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Grußwort 3

das Microsoft Business User Forum begrüßt Sie ganz herzlich zum 
11. mbuf Jahreskongress. Ich freue mich außerordentlich, Sie in 
den Räumlichkeiten der Messe Karlsruhe willkommen zu heißen. 

Zum ersten Mal findet der mbuf Jahreskongress am Dienstag 
und Mittwoch statt, aber ansonsten ist die Struktur der 
Veranstaltung vergleichbar dem Format vom letzten Jahr, 
allerdings in neuen Räumlichkeiten. Wir freuen uns, in 
Karlsruhe die Erfolgsgeschichte unserer mbuf Jahreskongresse  
fortzuschreiben.

2019, das erste Jahr ohne CeBIT! Ende November 2018 kam 
die Nachricht, dass die in 2018 mit lediglich 2.800 Ausstellern 
und 120.000 Besuchern nur noch mäßig erfolgreiche 
Computermesse in diesem Jahr nicht mehr stattfindet. 2001, im 
Rekordjahr vor dem Platzen der Internetblase und 9/11, waren 
es noch über 8.000 Aussteller und mehr als 800.000 Besucher. 
Thematisch wurde die CeBIT quasi in die Hannover Messe 
integriert. „Integrated Industry – Industrial Intelligence“ ist das 
Motto und damit wird immer deutlicher, dass in der gesamten 
Wertschöpfungskette ohne IT nichts mehr geht.

Angesichts der Situation in vielen Unternehmen, in denen neben 
modernsten Maschinen auch noch solche aus den letzten 
Jahrzehnten im Einsatz sind, können die Möglichkeiten von 
Industrie 4.0 nicht angemessen ausgeschöpft werden. Aber 
kein Management wird auf einen Schlag alle alten Maschinen 
durch moderne Versionen ersetzen. Insofern gibt es in einem 
solchen Umfeld Herausforderungen an die IT, Kompromisse zu 
finden: Auch ältere Maschinengenerationen müssen eingebunden 
werden, um die Anforderungen aus der Digitalisierung zu erfüllen.

Ähnliche Kompromisse sind zu finden, wenn ein Unternehmen 
auf die neuen Generationen der Dynamics Lösungen 
umsteigen will. Nicht nur, dass kurz- bis mittelfristig der 
Weg in die Cloud gegangen werden muss - auch „noch 
on premises Lösungen“ müssen unterstützt und integriert 
werden. Insbesondere Prozesse, die außerhalb des Standards 
auf individuellen Anpassungen und Erweiterungen basieren, 
müssen an die Funktionalitäten und Schnittstellen der Cloud-
Versionen angepasst werden. Releasemanagement, ständige 
Weiterentwicklung der Pakete und kurze Testzeiträume vor 
der Implementierung im eigenen Unternehmen stellen enorme 
Herausforderungen dar, die für die einzelnen Unternehmen, aber 
auch deren Software-Partner nur schwer zu bewältigen sind.

Hierzu ist Erfahrung notwendig, die oftmals nicht im eigenen 
Unternehmen und bei den angestammten Partnern vorhanden 
ist. Da ist es gut, wenn man sich in einer Community wie mbuf 
austauschen kann. In einer Community, in der nicht jeder das 
Rad neu erfinden muss. Dieser Austausch macht die Arbeit der 
Arbeitsgruppen des Microsoft Business User Forums so wertvoll 
und diesen intensiven Austausch streben wir auch wieder im 
mbuf Jahreskongress an, dem alljährlichen Treffen unserer 
Community und interessierter IT-Professionals.

Mehr als 20 % Anwendervorträge in diesem Jahr stellen sicher, 
dass gemachte Erfahrungen an die Teilnehmer unseres mbuf 
Jahreskongresses weitergegeben werden. Unsere Sponsoren 
wurden vertraglich verpflichtet, keine Marketing-Veranstaltung 
zu machen, sondern in ihrer Präsentation den Zuhörern 
den Nutzen ihrer Lösung und effiziente Herangehensweisen 
in Projekten zu vermitteln. Und auch Microsoft hat den 
speziellen Anspruch der Besucher des mbuf Jahreskongresses 
erkannt und wird in seinen Vorträgen sicherstellen, dass z. 
B. Hilfestellungen für den effizienten Umstieg in die Cloud 
präsentiert werden. „Aus der Praxis – für die Praxis“, das ist die 
große Überschrift, die über diesem Kongress steht.

Daneben haben wir, wie in den vergangenen Jahren, viel 
Raum für den individuellen Austausch gelassen. Neben den 
vielen Pausen zwischen den Vorträgen wird wie im letzten 
Jahr das sogenannte „Walking Dinner“ am Dienstagabend 
mit verschiedenen Speise-Stationen für unterschiedliche 
Geschmäcker die Kommunikation unter den Teilnehmern 
und mit den Standbesatzungen der Sponsoren in zwangloser 
Atmosphäre ermöglichen.

Genießen Sie die beiden Tage in Karlsruhe und nehmen Sie 
möglichst viel für Ihre tägliche Arbeit und auch für strategische 
Überlegungen mit. Und vergessen Sie nicht, Ihren Freunden und 
Kollegen von mbuf zu erzählen!

Herzlichst
Ihr

Ralph Alkemade

Willkommen zum  
mbuf Jahreskongress 2019

Ralph Alkemade
Sprecher des Vorstands

Microsoft Business User Forum e.V.

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kongressbesucher,

Grußwort
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Uhrzeit Raum Vortragender / Unternehmen / Titel

ab 08:30 Foyer Registrierung der Teilnehmer, Networking, Gelegenheit zum Besuch der Ausstellung

9:30 – 10:00 Plenum Ralph Alkemade, Sprecher des Vorstands des Microsoft Business User Forum e.V., 
Eröffnung des 11. mbuf Jahreskongresses

10:00 – 10:45 Plenum Joao Couto, COO, Microsoft Deutschland GmbH
Keynote: Transforming your business thru cloud and powered by AI

10:45 – 11:15 Foyer Coffee Break

11:15 – 12:00 4/5 Daniel Vollmer, Nils Reger, AppSphere AG 
Business Innovation innerhalb der Digital Transformation! Worauf kommt es an und 
Möglichkeiten der Herangehensweise

Plenum Bernd Hüffer, Net at Work GmbH
Karsten Priemer, BENTELER Business Services GmbH 
Work Smart – Benteler startet erfolgreich mit Change-Management in die  
Microsoft 365 Welt

6/7 Max Morwind, Microsoft Deutschland GmbH
Neue Geschäftsmodelle mit IoT Daten aufbauen – ein Blick hinter die Kulissen

8/9 Stefan Franken, Peter Kolvenbach, Rödl & Partner
Mobilität durch agile Integration

10/11 Lars Naber, Schwarz KG
„Awesome“ Windows Autopilot und InTune … ein Erfahrungsbericht!

12:00 – 13:00 Foyer Lunch Break

13:00 – 13:45 4/5 Dr. Jürgen Ros, Bechtle GmbH & Co. KG, IT-Systemhaus Karlsruhe
Retrofitting – Mit dem Traktor in die Azure-Cloud

Plenum Bernd Diel, Hagen Deike, dmTECH GmbH 
Zusammenarbeit mit Office 365 im Drogeriemarkt – nie war es einfacher als heute

6/7 Andreas Rothmann, msg services ag
I only understand train station – Software Übersetzungen im Live-Context

8/9 Manfred Bayer-Lemerz, Sana Commerce EMEA B.V
Antworten auf die Herausforderungen des B2B E-Commerce 2019

10/11 Yunus Karakaya, Consulting4IT GmbH 
Doppelnull-Agenten gegen Zero Day!

Dienstag, 7. Mai 2019

mbufJK19 Übersicht



mbufJK19 Übersicht 5

Uhrzeit Raum Vortragender / Unternehmen / Titel

14:00 – 14:45 4/5 Hans Brender, Bright Skies GmbH
OneDrive beschleunigt mit Intelligenz die tägliche Arbeit

Plenum Cornelia Schneller, All for One | New Work 
Office 365 und Microsoft Teams in Ihrem Unternehmen. Ein Effizienz-Check – wie setze 
ich die Lösungen gewinnbringend ein?

6/7 Markus Zwingel, Moritz Fürst GmbH & Co. KG 
Wie man eine analoge Organisation mit Office 365 für das digitale Zeitalter begeistert

8/9 Waltraud Ifkovits, Martin Weller, edoc solutions ag
ERP und ECM wachsen zusammen – Content ist integraler Bestandteil der Prozesse

10/11 Matthias Schmauch, Varonis Systems Deutschland GmbH
Sieben bewährte Vorgehensweisen für Datensicherheit in hybriden Umgebungen

14:45 – 15:15 Foyer Coffee Break

15:15 – 16:00 4/5 Ralf Eiberger, Fiducia & GAD IT AG
Windows 10 – Einführungsprojekt abgeschlossen oder doch nicht?

Plenum Sebastian Benedikter, Matthias Pateck, Axians IT Solutions GmbH
VR-basierte Trainings zur Arbeitssicherheit.

6/7 Prof. Dr. Arno Hitzges, Hochschule der Medien Stuttgart
Business Analytics und Maschine Learning-Verfahren im CRM – Fallbeispiele aus 
Marketing und Service

8/9 Michael Roedeske, Bartosz Szpiech, webtelligence IT consulting GmbH
Dynamics 365FO/CRM/AX Testautomatisierung ganz ohne Code und Entwickler

10/11 Christian Lechner, All for One | Cybersecurity & Compliance
Cybersecurity in einer vernetzen Welt: Identitäten und Zugriffe von Mitarbeitern und 
Kunden verwalten. Mit Step-by-Step Demo.

16:15 – 17:45 Plenum Mitgliederversammlung des Microsoft Business User Forum e.V.

18:30 – 19:00 Foyer Sektempfang

19:00 – 22:00 Foyer Abendveranstaltung mit Walking Dinner im Bereich der begleitenden Ausstellung
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Uhrzeit Raum Vortragender / Unternehmen / Titel

ab 8:00 Foyer Registrierung der Teilnehmer, Networking, Gelegenheit zum Besuch der Ausstellung

9:00 – 9:45 4/5 Markus Nitschke, Microsoft Deutschland GmbH 
Microsoft Cloud: weltweite Standards, lokal gespeichert

Plenum Alexander Voggenauer, Infiana Germany GmbH & Co. KG
Stefan Neumann, Bechtle-Comsoft GmbH
Verwendung M365 im Mittelstand

6/7 Klaus Lindenmeier, Grünbeck Wasseraufbereitung GmbH  
Andreas Schmidt, HSO Enterprise Solutions GmbH  
Grünbeck digitalisiert seine Kundenserviceprozesse. 
Mit IoT zu neuem Wachstum und neuen Geschäftsmodellen.

8/9 Johannes Linder, Lisa Pulsinger, dox42 GmbH
Aus Daten Dokumente machen – am besten automagisch. LIVE Demo mit D365 for 
Finance and Operations, for Sales, Business Central, SharePoint und SAP

10:00 – 10:45 4/5 Trixi Hendricks, Microsoft Deutschland GmbH 
Microsoft Modern Commerce – Ein Update, wo stehen wir heute

Plenum Dieter Finke, edoc solutions ag
Der ideale Arbeitsplatz – Gestern. Heute. Morgen.

6/7 Yusuf Erdogan, Stefan Schindler, Bertrandt AG
Auf dem Weg zum autonomen Fahren – Ground Truth mit Azure unterstützten 
Annotationen von Sensordaten

8/9 Daniel Schmid, Avanade Deutschland GmbH
Dynamics AX Upgrade Factory – so gelingt die D365 Migration 

10/11 Hans-Joachim Hanf, AppSphere AG / Bernd Fischer, Daimler AG
Nutzung von PowerBI als Planungstool zur Steuerung des Personaleinsatzes

10:45 – 11:15 Foyer Coffee Break

11:15 – 12:00 4/5 Sven Pfaffmann, alnamic AG / André Westheuser, Intesia Group Holding GmbH
Dynamics 365 Erfahrungsbericht – von AX 2009 zu Dynamics 365  
for Finance & Operations und Sales

Plenum Birgit Schmid, Markus Bühlmaier, Wieland Werke AG
Futureworkplace oder wie Microsoft Teams unsere Kommunikation verändert

6/7 Sascha Rech, Bechtle GmbH & Co. KG, IT-Systemhaus Karlsruhe
Die Hololens als Treiber von Servicekonzepten

8/9 Oliver Tovar, Rödl&Partner 
Power BI – Business Intelligence auf bisher unbekanntem Niveau

10/11 Meyhup Aydöner, SoftwareONE Deutschland GmbH
PyraCloud – die Plattform mit zahlreichen Möglichkeiten

12:00 – 13:00 Lunch Break

Mittwoch, 8. Mai 2019

mbufJK19 Übersicht
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Uhrzeit Raum Vortragender / Unternehmen / Titel

13:00 – 13:45 4/5 Ted Grams, SoftwareONE Deutschland GmbH
Wie passt der Immobilienmakler in den Kontext „Cloud-Management“? 

Plenum Frank Meisl, Frank Solinske, msg services ag
Modern Workplace Vision

6/7 Chris Spettmann, Axians IT Solutions GmbH
Schweißmanagement 4.0 – mit sauberer Naht zu SAP.

8/9 Nils Gerloff, secion GmbH Geschäftsbereich Formpipe Lasernet
Formulare selbst erstellen – Nie wieder SSRS – Mit D365FO Praxisbeispielen unter  
anderem von Teamviewer

10/11 Marcel Nitsch, SAS Autosystemtechnik Verwaltungs GmbH
Windows 10 Migration via System Center Configuration Manager sowie Office 365 Migration

14:00 – 14:45 4/5 Michael Seibold, Jonathan Klein-Wiele, fischerwerke GmbH & Co. KG
Unser (holpriger) Weg zu Office 365

Plenum Mirko Oesterhaus, Consulting4IT GmbH / Jens-Karsten Sievers, Dr. Schneider 
Unternehmensgruppe
Der Mythos vom erfolgreichen Service-Desk-Projekt

6/7 Khoder Elzein, Christian Tauchmann, Theobald Software GmbH
Ermöglichen Sie Ihren Mitarbeitern neue Wege zur Abwicklung von Geschäftsprozessen.

8/9 Axel Peters, Popken Fashion Services GmbH / Matthias Breitenstein, BE-terna GmbH
Data-to-the-Sky oder ERP-Migration in die Cloud

10/11 Michael Roedeske, webtelligence IT consulting GmbH 
Datenbankperformance as a Service – wie ist das möglich?

14:45 – 15:15 Foyer Coffee Break

15:15 – 16:00 4/5 Patrick Heyde, Microsoft Deutschland GmbH
Azure Black Magic – IT mit anderen Regeln:  
flexible Optimierungsmöglichkeiten von Preis, Leistung und Agilität

Plenum Frank Carius, Angelina Westerkamp, Net at Work GmbH
Service Adoption – Teams Einführung mit integriertem Technik- und Change-Ansatz

6/7 Luana Handl, Microsoft Deutschland GmbH
Mit PowerBI Datenpotenziale voll ausschöpfen! Mit einfachen Schritten das meiste aus 
Ihren Daten holen! Datenanalysen und Business Intelligence leicht gemacht.

8/9 Michael Horn, J.M. Voith SE & Co. KG
Repair 4.0 / Mobile Service

10/11 Matthias Nehls, Deutsche Gesellschaft für Cybersicherheit mbH & Co. KG
Hacker, Datenspione und IT-Angriffe

16:15 – 17:00 Plenum Dr. Stefan Kaduk und Dr. Dirk Osmetz, Musterbrecher Managementberater
Keynote: Mitkommen und Muster brechen

17:00 – 17.30 Plenum Ralph Alkemade, Sprecher des Vorstands des Microsoft Business User Forum e.V. 
Closure. Verlosung der Gewinne unter den Teilnehmern, die Feedbackbögen abgeben.
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ab 08:30 Uhr

Foyer

Registrierung der Teilnehmer, Networking, 
Gelegenheit zum Besuch der Ausstellung

9:30 Uhr – 10:00 Uhr

Plenum

Eröffnung des 11. mbuf Jahreskongresses

Ralph Alkemade 
Sprecher des Vorstands des Microsoft Business User Forum e.V.  
Hauptabteilungsleiter IT Security und IT Services Management, 
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

Ralph Alkemade war nach dem Informatik-Studium an der Universität Erlangen in verschiede-
nen Führungspositionen in der IT von Mercedes-Benz, REHAU und CA Computer Associates tätig. 
Von 2004 bis 2017 war er bei STIHL verantwortlich für die IT-Infrastruktur der STIHL Gruppe, seit 
2018 verantwortet er die Themen IT Security und IT Services Management. Er berichtet an den 
Bereichsleiter IT.

10:00 Uhr – 10:45 Uhr

Plenum

Keynote: Transforming your business thru cloud and powered by AI

Joao Couto, COO, Microsoft Deutschland GmbH

In this presentation the following questions will be covered: 
 ■ How does Microsoft help customers go to the Cloud: FastTrack, CSMs, Partners?
 ■ How does Microsoft “muscle up” the partner ecosystem (capability, capacity)?
 ■ How should the customer cope with the rapid pace of innovation?  

Why should all updates be installed?
 ■ What’s in for the Mittelstand regarding AI? Relevant use cases will be presented

Joao Couto ist seit Oktober 2016 Mitglied der Geschäftsleitung von Microsoft Deutschland und 
leitet dort die Bereiche Marketing und Operations (M&O). Damit ist Couto für das strategische 
Marketing, aber auch für die Steuerung der Geschäftsbereiche Windows & Surface, Office, Dynamics 
und Cloud & Enterprise verantwortlich. Im Juli 2017 übernahm Couto zusätzlich die Verantwortung 
für das Mittelstandsgeschäft in Deutschland. Er berichtet an die Vorsitzende der Geschäftsführung, 
Sabine Bendiek.

Programm Dienstag, 7. Mai
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11:15 Uhr – 12:00 Uhr

Track 1 ■ Raum 4/5

Business Innovation innerhalb der Digital Transformation! Worauf 
kommt es an und Möglichkeiten der Herangehensweise

Daniel Vollmer, Managing Director und Chief Technology Officer, AppSphere AG

Nils Reger, Digital Strategy Consultant, AppSphere AG 

Die Märkte ändern sich, denn die Kräfte der Globalisierung ringen mit den Kräften des Protektionismus 
um die Vorherrschaft. Viele Organisation stehen inmitten dieser Dynamik; Business-Partner und 
Hersteller ebenfalls. Wer aus dieser Situation unbeschadet hervorgehen will, muss Weitblick und 
Flexibilität unter Beweis stellen. 

Der Markt verändert sich aber insbesondere aufgrund des technischen Fortschritts und der digitalen 
Transformation. Digitale Transformation ist keine Grippe, die nach zwei bis vier Wochen wieder von 
selbst verschwindet. Die Disruption von Geschäftsmodellen steht auf der Tagesordnung. Wer diese 
Situation meistern will, muss in der Lage sein, das eigene Geschäftsmodell in Frage zu stellen und 
sich Funktionen von Plattformen zunutze zu machen. Wer sie ignoriert, wird keine Chance haben 
gegen Konsorten wie Amazon, Uber oder Airbnb.

In diesem Vortrag legen die Referenten dar, worauf es in diesem Umfeld ankommt und wel-
che Herangehensweise vielversprechend ist, um als Gewinner aus der digitalen Transformation 
hervorzugehen.

Daniel Vollmer verantwortet als Mitglied der Geschäftsführung die Consulting-Bereiche und als 
Chief Technology Officer die Weiterentwicklung des AppSphere Leistungs- und Lösungsportfolios. 
Seit über 20 Jahren berät er Unternehmen bei der Einführung von ganzheitlichen IT-Lösungen und 
modernen IT-Arbeitsplätzen. Seine Expertise und Projekterfahrung sind sehr gefragt, wenn es da-
rum geht, Kunden erfolgreich auf dem Weg in und durch die digitale Transformation zu begleiten.

Nils Reger ist Digital Strategy Consultant und betreut bei der AppSphere AG das Thema 
Business Innovation. Er ist Absolvent des KIT (Karlsruher Institut für Technologie) mit den 
Wissensschwerpunkten Maschinelles Lernen und Innovationsmanagement. Bereits während des 
Studiums hat er ein eigenes Unternehmen gegründet und Kunden im Bereich digitale Services bera-
ten. Unter anderem mit Hilfe der Design Thinking Methode entwickelt er neue digitale und disruptive 
Geschäftsmodelle/-prozesse nach humanzentrischem Vorgehen, um den Fortschritt und Erfolg der 
AppSphere-Kunden zu sichern.
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Track 2 ■ Plenum

Work Smart – Benteler startet erfolgreich mit Change-
Management in die Microsoft 365 Welt

Bernd Hüffer, Director Modern Workplace, Net at Work GmbH

Karsten Priemer, Head of CIT Services, Platforms, Infrastructure; 
BENTELER Business Services GmbH

BENTELER ist ein globales Unternehmen, das sich mit der Entwicklung, Herstellung und 
Vermarktung sicherheitsrelevanter Produkte, Systeme und Dienstleistungen für die Automobil-, 
Energie- und Maschinenbauindustrie beschäftigt. Mit dem Work Smart-Projekt wird das Ziel ver-
folgt, eine integrierte, einfach zu bedienende und hochmoderne IT-Lösung zu implementieren, die 
sich auf Kommunikation, Kollaboration und Standardisierung konzentriert, um gemeinsam erfolg-
reich zu arbeiten. Im Vortrag berichten Benteler und Net at Work, wie ein umfassendes Change-
Management und Projektmanagement das Projekt erfolgreich gemacht haben.

Bernd Hüffer, Director Modern Workplace bei Net at Work, ist der Experte für die Erstellung der rich-
tigen IT-Strategie bei unterschiedlichen Kunden und übernimmt anschließend auch die Steuerung 
und Überwachung dieser Projekte für einen erfolgreichen Abschluss.

Karsten Priemer ist seit 2012 bei BENTELER beschäftigt. Aktuell verantwortet er auf globaler 
Ebene die globalen Datenleitungen, die Clients, zentral betreute Server, das Datacenter sowie den 
gesamten Bereich der Corporate IT Services. Bevor er zu BENTELER kam, war er 14 Jahre als 
Software-Engineer, Software- und System-Architekt sowie Projektleiter bei einem IT-Diensleister tä-
tig. Aktueller Schwerpunkt bei BENTELER ist die Einführung von Cloud-Plattformen wie Office 365, 
ServiceNow und LeanIX.

Track 3 ■ Raum 6/7

Neue Geschäftsmodelle mit IoT Daten aufbauen 
– ein Blick hinter die Kulissen

Max Morwind, Sales Solution Professional, WW Blackbelt for 
Internet of Things, Microsoft Deutschland GmbH

Innerhalb von IoT & IIoT gibt es unterschiedliche Ausprägungen von Digitalisierungsprojekten – an-
gefangen von der direkten Interaktion mit seinen Kunden über die Transformation seiner Produkte 
und Services bis hin zur Optimierung des Betriebs. Daten von A nach B zu übertragen bringt an sich 
keinen Mehrwert – insofern ist es wichtig, sich das gesamte Bild der dazu gehörigen Transformation 
anzuschauen – vom Sensor bis zu den Stammdaten im ERP System. Nur so haben die Kunden die 
Möglichkeit, ihre Prozesse nachhaltig zu optimieren und über die Wertschöpfungskette hinweg effizien-
ter zu arbeiten. Genau diese Reise werden ich in meinem Vortrag unter die Lupe nehmen. Wichtig wird 
auch die organisatorische Komponente bei unseren Kunden sein, denn jedes Digitalisierungsprojekt 
ist ein großes Change Management Projekt, bei dem der Mitarbeiter im Fokus stehen muss. Denn nur 
so kann das neue Mindset verinnerlicht und auch erfolgreich ausgerollt werden.

Als Lösungsberater im Global Blackbelt Team für das Thema Internet of Things arbeitet Herr 
Morwind an der Schnittstelle zwischen Produktion, Forschung und Entwicklung und IT. Die 
Innovationen aus beiden Bereichen stellen sicher, dass auch in Zukunft „Made in Germany“ für 
höchste Ansprüche und Qualität steht.

Programm Dienstag, 7. Mai
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Track 4 ■ Raum 8/9

Mobilität durch agile Integration

Stefan Franken, Solution Architekt, Rödl & Partner 

Peter Kolvenbach, CRM Berater, Rödl & Partner 

Jeder redet von Digitalisierung im Unternehmen. Ein wesentlicher Anteil am Prozess der tatsächli-
chen Digitalisierung hängt von der Integration verschiedenster Anwendungen und damit Prozessen 
ab. Angefangen vom mobilen Device, bis hin zum Rechnungsversand an den Kunden als digita-
lem Prozess mit der Integration und Kombination aus Standardanwendungen. Hier wird in dieser 
Session ein praktisches ONE STOP Szenario aufgezeigt, welches in vielen Unternehmen über viele 
Applikationen hinweg heute noch in mehreren Schritten redundant angewendet wird. 

Folgende Szenarien werden gezeigt: 
 ■ Anlegen eines Kunden über PowerAPPS 
 ■ Über PowerAPPS Kundenauftrag erzeugen 
 ■ Kundenaktivitätstracking über Dynamics 365 Customer Engagement (CRM) 
 ■ Rechnungsstellung über Dynamics 365 for Operations (ERP) 
 ■ Output Management über dox42 

Stefan Franken ist seit 10 Jahren bei Rödl & Partner als IT- und Solution Architekt beschäftigt. 
Mit fast 20 Jahren Microsoft ERP Erfahrung und dem Karriereeinstieg über Netzwerkinfrastruktur-
Themen, und im Weiteren als EAI Experte, vereint er ein breites Wissen in Business IT. Sein Fokus 
liegt auf der Erschließung neuer Technologien sowie der Umsetzung digitaler Transformation. 

Peter Kolvenbach verfügt über mehr als 12 Jahre Erfahrung aus zahlreichen nationalen wie 
auch internationalen Softwareentwicklungs-, SharePoint und CRM-Projekten in unterschiedli-
chen Branchen. Sein Tätigkeitsfeld umfasst die Integration von Microsoft Dynamics 365 Customer 
Engagement mit unterschiedlichsten Technologien (Dynamics 365 F&O, Microsoft SharePoint, SAP, 
u.v.m.) sowie die Unterstützung von Kunden im Rahmen ihrer CRM-Projekte.

Track 5 ■ Raum 10/11

„Awesome“ Windows Autopilot und InTune… ein Erfahrungsbericht!

Lars Naber, Teamleiter Client Technologien, Schwarz KG

Mit Windows Autopilot und dem runderneuerten InTune bietet uns Microsoft die Möglichkeit, ein für 
uns bis dato schwer vorstellbares Szenario im Enterprise Umfeld zu realisieren. Devices egal wo auf 
der Welt installieren, konfigurieren und im Unternehmen zu registrieren … so der Plan und so die 
einfache Welt, wie Microsoft diese aufzeigt. Themen wie gewachsene Domain Forrests, 3rd Party 
Identitiy Provider und Datenschutz wurden zu Stolpersteinen, die es galt zu umgehen. In diesem 
Erfahrungsbericht zeige ich auf, was wir tun, getan haben und was nicht ganz so einfach ist, wie 
Microsoft sich das vorstellt.

Lars Naber, Jahrgang 1973, ist Vater von drei Kindern, Star Wars Fan und American Football 
Trainer. Nach einer Ausbildung zum Büroinformationselektroniker war er IT Mitarbeiter und Service 
Owner bei SAP AG, Walldorf. Seit 2008 ist er als Consultant, Projektleiter und Teamleiter IT Client 
Technologien in der Schwarz Gruppe tätig. Über seinen Job sagt er:

„Ich stelle mit meinem Team die IT Ausstattung auf den Schreibtischen der Mitarbeiter zur Verfügung, 
mit Ausnahme des Telefons und der Kaffeetasse!“
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13:00 Uhr – 13:45 Uhr

Track 1 ■ Raum 4/5

Retrofitting – Mit dem Traktor in die Azure-Cloud

Dr. Jürgen Ros, Leiter Presales, Bechtle GmbH & Co. KG, IT-Systemhaus Karlsruhe

In der Industrie gibt es unzählige nicht IOT fähige Maschinen und Fahrzeuge. Mittels einfacher 
Sensorik zeigen wir an einem alten Traktor (Baujahr 1966), wie wichtige Daten erfasst, mittels Edge-
Gateways gesammelt und dann in die Cloud gespielt werden.

Dr. Jürgen Ros leitete viele Jahre das Competence Center „Server und Storage“. Nach weiteren 
Jahren als Vertriebsleiter übernahm er die Leitung des Presales Teams bei Bechtle in Karlsruhe.

Track 2 ■ Plenum

Zusammenarbeit mit Office 365 im Drogeriemarkt –  
nie war es einfacher als heute

Bernd Diel, Project Manager, Microsoft Inhouse Consultant, dmTECH GmbH

Hagen Deike, Office 365 Architect, Microsoft Inhouse Consultant, dmTECH GmbH

Mit mehr als 40.000 Mitarbeitern in 3.500 in Europa verteilten Filialen und ca. 8000 Büroangestellten 
ist der Einstieg in die Office 365 Cloud nicht nur eine technische Herausforderung. Die Modernisierung 
der Arbeitsbereiche mit Hilfe von Office 365 ist eine Produktivitätssteigerung, die jeder einzelne 
Mitarbeiter der dm-drogerie markt GmbH und letztlich auch jeder Kunde direkt zu spüren bekommt. 

Wir beschreiben, wie wir es geschafft haben, IT fremden Kollegen die Angst vor Technologie zu 
nehmen und sie mit Mehrwerten zu überzeugen. Nicht nur kommunikative Fähigkeiten in unseren 
Ladengeschäften, sondern auch die unternehmensweite Team- und Projektarbeit in den filialunter-
stützenden Diensten wurde auf ein neues Level gehoben. Wir erzählen eine Erfolgsstory vom ersten 
Piloten, über den daraufhin entstanden Sog bis hin zum fertigen produktiven Rollout.

Bernd Diel ist der verantwortliche Projektleiter für das Change-Projekt „Die Einführung von Office 
365 bei dm-drogerie markt“. Angefangen als Entwickler und Administrator für SharePoint 2001 hat 
er die komplette Entwicklung der Microsoft SharePoint Versionen miterlebt. Heute ist er als Business 
Consultant für Collaboration auf Basis von Microsoft Office 365 und anderen MS Technologien tätig.

Hagen Deike ist der technische Koordinator und Architekt für das Change-Projekt „Die Einführung 
von Office 365 bei dm-drogerie markt“. Mit über 30 Jahren IT Erfahrung zählt er zur Generation C64 
und ist seit vielen Jahren in der Administration und Entwicklung von IT-Systemen erfolgreich. Ab 
2010 war er als selbstständiger SharePoint Trainer und Berater tätig und arbeitet heute für dm als 
Business Consultant und Architekt für Office 365.
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Track 3 ■ Raum 6/7

I only understand train station – Software Übersetzungen im Live-Context
Keep the Track – Tipps & Tools für IT- Management und IT-Security

Andreas Rothmann, Abteilungsleiter im Bereich Travel & Logistics, msg services ag

Technisch ist das Thema Lokalisierung heute kein Problem mehr: Die modernen GUI-Frameworks 
stellen das notwendige Handwerkszeug zur Verfügung. Inhaltlich bestehen jedoch weiterhin 
Herausforderungen: Übersetzt man die einzelnen Begriffe ohne Kontext, ist das Ergebnis subop-
timal. Für einen Kunden haben wir eine Lösung entwickelt, welche die Übersetzung direkt in der 
Software ermöglicht. Diesen Ansatz werden wir vorstellen und -führen.

Andreas Rothmann ist Abteilungsleiter im Bereich Travel & Logistics. Seine Erfahrungen in der 
Entwicklung betrieblicher Informationssysteme stellen sicher, dass der Vortrag für Teilnehmer aus 
diesem Bereich leicht verständlich gestaltet ist.

Track 4 ■ Raum 8/9

Antworten auf die Herausforderungen des B2B E-Commerce 2019

Manfred Bayer-Lemerz, General Manager Deutschland, 
Österreich, Schweiz, Sana Commerce EMEA B.V

Im Zuge der Digitalisierung im Vertrieb durchlaufen auch Geschäftsmodelle eine bahnbrechende 
Veränderung. E-Commerce versetzt Unternehmen in die Lage, Dinge zu tun, die sie noch nie zuvor ge-
tan haben, wie den direkten Verkauf an Endkunden und die Schaffung zusätzlicher Einnahmequellen. 
Sana hat Unternehmen aus den Bereichen B2B und B2C gefragt, welche Schlüsselfaktoren sie dazu 
treiben, E-Commerce als Vertriebskanal einzurichten und ob sie ihre gesetzten Ziele erreichen konn-
ten. Weiters haben wir hinterfragt, welche Unternehmen derzeit einen Webshop betreiben und was 
sie zu einem Upgrade ihrer derzeitigen E-Commerce Plattform motiviert. Wir fanden heraus, dass die 
meisten Unternehmen ihre E-Commerce-Plattformen nicht aktualisieren, weil sie müssen, sondern 
weil sie es wollen. Einer der Gründe hierfür ist die Globalisierung und die Erschließung neuer Märkte.

In diesem Vortrag stellt Sana Commerce die Ergebnisse des Digitale Transformation & E-Commerce 
Report 2018/19 – Zahlen & Fakten zur Digitalisierung im Vertrieb vor.

Manfred Bayer-Lemerz ist seit 2014 als General Manager DACH bei Sana Commerce für 
Deutschland, Österreich und die Schweiz verantwortlich. Er kann auf mehr als fünfzehn Jahre 
Erfahrung in unterschiedlichen Management- und Vertriebspositionen zurückblicken, so war er un-
ter anderem Bereichsleiter für Microsoft Business Solutions und Partner Sales Executive bei Xerox.
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Track 5 ■ Raum 10/11

Doppelnull-Agenten gegen Zero Day!

Yunus Karakaya, Customer Success Manager, Consulting4IT GmbH

Würden Sie für Ihr Wohnhaus eine Alarmanlage kaufen, die alle Lebensläufe potenzieller Einbrecher ken-
nen müsste, um Ihr Heim vor unerlaubtem Zugriff schützen zu können? Während alle nur die Eingangstür 
sichern, schützen wir zuverlässig alle Ein- und Ausgänge. Da wo Ihr Virenscanner aufhört, setzt unsere 
Lösung an. Das ist die Hauptthese des Vortrags von Yunus Karakaya. Er präsentiert anhand von aktuel-
len Beispielen, wie Sie sich am besten vor Ransomware schützen können. Die Vorstellung beinhaltet ein 
mehrschichtiges Sicherheitskonzept, um den heutigen Herausforderungen gewachsen zu sein.

Begonnen hat Yunus Karakaya seine IT-Laufbahn vor über 10 Jahren im Bereich IT-Security. Er bringt 
umfassendes Wissen aus der Praxis mit. Seit 2018 verantwortet er bei der Consulting4IT als Customer 
Success Manager den Bereich IT-Security. Vor allem im großen Mittelstand- und Konzernumfeld erar-
beitet er Konzepte und betreut Projekte direkt vor Ort. 

14:00 Uhr – 14:45 Uhr

Track 1 ■ Raum 4/5

OneDrive beschleunigt mit Intelligenz die tägliche Arbeit

Hans Brender, MVP, Cloud Productivity Evangelist, Bright Skies GmbH

OneDrive ist mehr als ein Client zur Synchronisation mit der Cloud. Die tägliche Arbeit im Team und 
mit externen Mitarbeitern kann mit OneDrive wesentlich beschleunigt werden, wenn wir mit den 
Besonderheiten von OneDrive vertraut sind. Der Vortrag erklärt die Grundprinzipien von OneDrive, 
erläutert Funktionen wie Files On Demand, Share und History und zeigt in praktischen Demos, wie 
die Intelligenz von SharePoint über OneDrive in Office und Windows 10 integriert wurde.

Hans Brender ist seit 30 Jahren mit Microsoft Technology unterwegs. Seit Juli 2017 arbeitet er 
als Cloud Productivity Evangelist beim Cloud Integrator Bright Skies GmbH in Hamburg. Hans 
Brender ist spezialisiert auf den Next Generation Sync Client, OneDrive for Business, OneDrive, 
Arbeitsordner und alle Offline Szenarien. Als Sprecher bei Community Veranstaltungen und gro-
ßen Konferenzen ist Brender nicht nur in Europa als Mr. OneDrive bekannt. Seit 2013 wurde er von 
Microsoft jedes Jahr mit dem MVP (Most Valuable Professional) Award ausgezeichnet.

Track 2 ■ Plenum

Office 365 und Microsoft Teams in Ihrem Unternehmen. Ein Effizienz-
Check – wie setze ich die Lösungen gewinnbringend ein?

Cornelia Schneller, Workspace Enthusiast, All for One | New Work

5 Tipps, wie sich Office 365 so im Unternehmen einsetzen lässt, dass wirkliche Business-Vorteile entste-
hen. Sind chatbasierte Hubs wie Microsoft Teams die neue Form der digitalen Teamarbeit? Ein Blick auf 
Einsatzszenarien. Was verändert sich durch Teams, wenn bereits Skype for Business, SharePoint oder 
OneDrive im Einsatz sind?

Cornelia Schneller ist „Workspace Enthusiast“ bei All for One. Sie hilft mittelständischen Unternehmen 
dabei, ihren Mitarbeitern digitale Arbeitsplätze zu bieten, an denen sie produktiv arbeiten können. Ihr 
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Beratungsschwerpunkt liegt dabei auf Kollaboration & Kommunikation innerhalb von Unternehmen, 
aber immer mehr auch über die Unternehmensgrenzen hinaus. Zuvor war sie mehrere Jahre Leiterin des 
Microsoft-Consultings bei einem Karlsruher Systemhaus..

Track 3 ■ Raum 6/7

Wie man eine analoge Organisation mit Office 
365 für das digitale Zeitalter begeistert

Markus Zwingel, Chief Digital Officer/Mitglied der 
Geschäftsleitung, Moritz Fürst GmbH & Co. KG

Die digitale Transformation betrifft nicht nur einzelne Abteilungen – wie z. B. IT oder Marketing, son-
dern die komplette Unternehmensorganisation. Damit die digitale Transformation gelingt, muss folg-
lich auch das gesamte Unternehmen dafür offen sein. Es ist wichtig, alle Mitarbeiter „mit ins Boot 
zu holen“. Denn grundsätzlich muss sich jeder unserer Mitarbeiterinnen & Mitarbeiter fragen: „Wie 
schaffe ich durch Digitalisierung einen Mehrwert für unseren Kunden & unsere Organisation“.

Der Vortrag zeigt, wie die Fürst Gruppe mit Hilfe von Office 365 die Reise von einem „analogen“ 
zu einem „digitalen“ mittelständischen Dienstleistungsunternehmen beschreitet. Aus IT- & aus 
Organisationssicht.

Markus Zwingel ist technologiebegeisterter Papa von zwei Töchtern. Seit zwölf Jahren ist er bei der 
Moritz Fürst GmbH & Co. KG tätig, zunächst als Leiter IT & Marketing und seit 1.1.2018 als CDO.

Track 4 ■ Raum 8/9

ERP und ECM wachsen zusammen – Content ist 
integraler Bestandteil der Prozesse

Waltraud Ifkovits, Senior Account Manager, edoc solutions ag

Martin Weller, Division Manager Professional Services Microsoft Dynamics, edoc solutions ag

Vereinen Sie die Vorteile eines der führenden ERP Systeme mit den leistungsstarken Funktionen un-
serer ECM Lösungen und erweitern Sie Ihr ERP zu einer ECM Plattform. 

Enterprise Content Management, integriert in Ihr ERP, bietet Ihnen die Möglichkeit, jederzeit digital 
auf Ihre Dokumente zuzugreifen und auch an Workflowschritten teilzunehmen bzw. Workflows zu 
starten.

Nach dem Abitur absolviert Waltraud Ifkovits zunächst eine IT-Ausbildung bei der Siemens AG 
und findet so den Einstieg in die Softwareentwicklung. Nach erfolgreicher Mitarbeit in diversen 
Projekten an den Standorten in Wien und München wechselt sie schließlich in den Vertrieb für ERP 
Lösungen aus dem Hause J.D. Edwards und Oracle. Seit nunmehr 11 Jahren widmet sich Waltraud 
Ifkovits dem Markt für Enterprise Content Management (ECM) bzw. Softwarelösungen rund um das 
Management unternehmensweiter Informationen, hierbei speziell die Lösungen von OpenText und 
nun primär das d.3ecm System der d.velop AG.

Nach der Ausbildung und dem IT Studium arbeitete Martin Weller in verschiedenen Unternehmen 
mit dem Schwerpunkt Dokumentenarchivierung und dokumentbasierte Prozesssteuerung. Im Jahr 
2002 folgte schließlich der Wechsel zur edoc solutions ag, wo er seither verschiedene Positionen 
bekleidete. Seit 2016 verantwortet Martin Weller den strategischen Geschäftsbereich Professional 
Services Microsoft Dynamics®.
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Track 5 ■ Raum 10/11

Sieben bewährte Vorgehensweisen für 
Datensicherheit in hybriden Umgebungen

Matthias Schmauch, Enterprises Sales Representative, Varonis Systems Deutschland GmbH

Unstrukturierte Datenspeicher sind in Unternehmen chronisch zu wenig verwaltet und zu großzügig 
geöffnet worden. Die fortschreitende Einführung von Cloud-Speichern und Kollaborationsplattformen 
hat Datenschutz noch komplizierter gemacht. In diesem Vortrag zeigen wir, wie umfängliche 
Datensicherheit auch in hybriden Umgebungen funktioniert.

Der studierte Informatiker Matthias Schmauch arbeitet seit mehr als 15 Jahren in verschiedenen 
Positionen bei deutschen Systemhäusern und internationalen Softwareherstellern und betreute 
dort Kundenprojekte im Bereich IT-Service- und Securitymanagement in großen, mittelständischen 
Unternehmen.

15:15 Uhr – 16:00 Uhr

Track 1 ■ Raum 4/5

Windows 10 – Einführungsprojekt abgeschlossen oder doch nicht?

Ralf Eiberger, Plattformmanager, Fiducia & GAD IT AG

In Anlehnung an seinen Vortrag auf dem mbuf Jahreskongress 2018 spricht Ralf Eiberger über den 
Fortgang und Abschluss der Rollouts von Windows 10 als Basis für die Unternehmens-Cloud der 
Fiducia & GAD IT AG.

Neben Zahlen und Fakten beleuchtet er zurückblickend einige Stolpersteine, die bei der initialen 
Einführung von Windows 10 bestanden. Die jetzt erreichte und einheitliche Basis bietet Vorteile 
für den weiteren Betrieb der Clients und Chancen zur Nutzung künftiger Technologien. Welche 
Optimierungen werden nun in Betrieb gebracht und wie? Wo liegen die Herausforderungen und wie 
werden sie bewältigt?

Bereits seit 1991 ist Ralf Eiberger kontinuierlich im Betriebssystem-Bereich tätig. Der Wechsel von 
OS/2 auf Windows für viele Tausend Arbeitsplätze war eines seiner ersten großen Projekte. 2003 
übernahm er die Verantwortung für die Implementierung der Client-Systeme, verbunden mit der 
Migration auf Windows XP. Die Projekte zur Migration auf Windows Vista und Windows 7 leitete er 
für 100.000 Arbeitsplätze, verantwortete die Einführung der Client-Systeme in Neukundenprojekten 
und ist heute in der Rolle des Support Managers Ansprechpartner für den Microsoft Support. Seit 
2014 ist er MVP in der Kategorie „Windows and Devices for IT“. Nach dem Zusammenschluss 
der Fiducia IT AG und der GAD eG verantwortete er den Rollout von Windows 10 für 160.000 
Arbeitsplätze. Aktuell arbeitet er an der Optimierung der Arbeitsplätze, der Implementierung neuer 
Funktionen und Verbesserung des Client-Betriebs.
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Track 2 ■ Plenum

VR-basierte Trainings zur Arbeitssicherheit

Sebastian Benedikter, Consultant, Axians IT Solutions GmbH

Matthias Pateck, Senior Consultant, Axians IT Solutions GmbH

Haben Sie schon einmal daran gedacht, Virtual Reality für Ihre Trainings zur Arbeitssicherheit zu nut-
zen und die Inhalte für die Mitarbeiter damit bleibend zu festigen? Dann erhalten Sie im Vortrag von 
Matthias Pateck und Sebastian Benedikter einen Einblick, wie sie diese Anforderung aktuell tech-
nisch in einem Kundenprojekt umsetzen.

Dafür entwickeln sie eine Learning Plattform, welche eine Server-Client Applikation für die Verwaltung 
und Auslieferung unterschiedlichster virtueller Trainings- und Prüfungsszenarien ist. Die Lösung soll 
plattformübergreifend sein und wird für PC, iOS, Android sowie VR und MR Brillen, wie die Microsoft 
HoloLens, zur Verfügung stehen.

Matthias Pateck ist Senior Consultant bei der Axians IT Solutions GmbH mit mehr als 15 Jahren 
Erfahrung in Entwicklung und UX Design. Er ist spezialisiert auf die Entwicklung von nativen/hybriden 
Apps und 3D Anwendungen für PC, Tablets und VR/MR Brillen sowie von Backend Technologien.

Sebastian Benedikter ist Consultant bei der Axians IT Solutions GmbH und im Bereich Web und 
App Entwicklung sowie 3D Anwendungen tätig. Er ist spezialisiert auf die Konzeptionierung und 
Umsetzungen von VR/AR/MR Anwendungen. Die Schwerpunkte liegen im UX Design und innovati-
ven Interaktionskonzepten.

Track 3 ■ Raum 6/7

Business Analytics und Machine Learning-Verfahren im 
CRM – Fallbeispiele aus Marketing und Service

Prof. Dr. Arno Hitzges, Professor an der Hochschule der Medien Stuttgart

 ■ Wie sieht modernes CRM heute aus? Wozu Business Analytics und ML? 
 ■ Erfahrungen mit den Werkzeugen für Data Discovery und Visual Analytics (PowerBI) sowie Data 

Mining und Predictive Analytics (Machine Learning Studio)
 ■ Mehrwerte im Marketing durch Optimierung von Mailings und Berechnung von Kundenwerten
 ■ Incident Management und Qualitätssicherung als Fallbeispiel für Business Analytics im Service 

Prof. Dr. Arno Hitzges ist seit 2011 Professor an der Hochschule der Medien Stuttgart. Seine Lehr- 
und Forschungsthemen sind: Datenmanagementsysteme, Collaboration, Contentmanagement, 
CRM und Big Data. Darüber hinaus ist er Initiator und Veranstalter etablierter Konferenzen (u.a. 
www.digital-marketing-forum.de und www.stuttgarter-sharepointforum.de )
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Track 4 ■ Raum 8/9

Dynamics 365FO/CRM/AX Testautomatisierung 
ganz ohne Code und Entwickler

Michael Roedeske, Geschäftsführer, webtelligence IT consulting GmbH

Bartosz Szpiech, Produkt Manager, webtelligence IT consulting GmbH

Sehen Sie Live am System und ganz ohne Entwickler und keiner einzigen Zeile Code, wie ein-
fach es sein kann, Testautomatisierung für Microsoft Dynamics 365 Finance and Operations, 
Microsoft Dynamics CRM und Outlook on the web oder auch Microsoft Dynamics AX zu betrei-
ben. Von der Aufzeichnung der ERP/CRM-Prozesse, das Dynamisieren und Parametrisieren auf 
Basis einer einfachen Exceldatei und die anschließende zeitgesteuerte Wiedergabe als Funktions-, 
Performance- oder auch Regressionstest. Abgerundet findet sich das Ergebnis aus Funktionstest 
und Performanceauswertung als E-Mail im Postfach oder im Dashboard.

Michael Roedeske absolvierte 1998 als staatlich geprüfter Informatiker die Akademie für 
Datenverarbeitung in Böblingen. In den ersten Berufsjahren befasste er sich mit Aufgabenstellungen 
zur IT-Infrastruktur im Umfeld kaufmännischer Softwarelösungen. In den folgenden Jahren über-
nahm er in diesem Bereich Tätigkeiten als technischer Berater für Oracle, Microsoft SQL Server und 
Dynamics AX. Als geschäftsführender Gesellschafter der webtelligence IT consulting GmbH bietet 
er professionelle Dienstleistungen und Produkte zur zur Datenbank Performanceüberwachung und 
Daten Replikation aus dem Hause DBPLUS, sowie zur Testautomatisierung für Microsoft Dynamics 
AX/365FO/CRM das Produkt Executive Automats von XPLUS.

Bartosz Szpiech is Product Manager for Executive Automats automated testing suite, former 
Microsoft Dynamics T&L and Functional Consultant. Specialized in business process optimization 
passionate about paragliding and IT Technology. The current main focus is to empower people in 
the organization by equipping them with innovative tools for test automation.

Track 5 ■ Raum 10/11

Cybersecurity in einer vernetzen Welt: Identitäten und Zugriffe von 
Mitarbeitern und Kunden verwalten. Mit Step-by-Step Demo.

Christian Lechner, Senior Consultant Microsoft & Cybersecurity, 
All for One | Cybersecurity & Compliance

Setzen Sie (auch) noch auf klassischen Perimeterschutz und Ihre Firewall ist Ihr äußerster Schutzwall? 
Wir leben heute in einer Multi-Cloud-Welt, umgeben von Cyberattacken. Wie schützen wir also zeit-
gemäß unsere Identitäten und Informationen?

Sie haben genug von hoch theoretischen und komplexen Cybersecurity-Szenarien? Bei uns hö-
ren Sie Erfahrungen aus Kundenprojekten und können diese (mit-)diskutieren, um Ihre Security-
Anforderungen „digital pragmatisch“ schnell und kosteneffizient mit Standardtechnologien und Best 
Practice zu lösen.

Christian Lechner arbeitet als Architect bei der All for One Group im Bereich Microsoft Azure und 
Cybersecurity. In seinen knapp 15 Jahren in der IT Branche betreut er als Consultant namhafte in-
ternationale Unternehmen aller Branchen. Als CISSP und Certified Ethical Hacker kennt er sich so-
wohl mit klassischen Identity & Access Management Themen als auch in der Cybersecuritywelt mit 
modernen Schutzmechanismen und der Integration der Cloud exzellent aus.
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16:15 Uhr – 17:45 Uhr

Plenum

Mitgliederversammlung des Microsoft Business User Forum e.V.

Für Nicht mbuf Mitglieder ergibt sich die Gelegenheit zum Besuch der Ausstellung

18:30 Uhr – 19:00 Uhr

Foyer

Sektempfang

19:00 Uhr – 22:30 Uhr

Abendveranstaltung mit Walking Dinner im 
Bereich der begleitenden Ausstellung

Medienpartner des #mbufJK19
An dieser Stelle möchten wir auf ein besonderes Angebot unseres Medienpartners 
Digital Business Magazin aufmerksam machen:

DIGITAL BUSINESS MAGAZIN – Wir informieren 
über Software – Service – Digital Enterprise

Holen Sie sich jetzt gratis Ihre ePaper-Ausgabe der Fachzeitschrift 

DIGITAL BUSINESS MAGAZIN mit dem Gutscheincode: 
DB-Testit19_DW-VStM1

Gutschein einlösen

Der IT-Matchmaker® ist eine der führenden Online-
Plattformen zur effizienten & sicheren Auswahl und 
Ausschreibung von Business Software. 

Der Verlag IT-Matchmaker.medien bietet ein exklusives Informationsangebot: Die IT-Matchmaker.
guides sind Einkaufsführer zu Themen wie ECM/DMS, ERP, CRM, SAP- bzw. Microsoft und bein-
halten relevante Marktdaten gepaart mit Grundlagenartikeln zu Auswahl und Einsatz von Business 
Software. 

Das Fachportal IT-Matchmaker.news und der gleichnamige Newsletter ist aktueller Ratgeber rund 
um Business Software.

https://www.united-kiosk.de/fachzeitschriften/business/digital-business-cloud-epaper/ebinr_2103387/
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ab 8:00 Uhr

Registrierung der Teilnehmer, Networking, 
Gelegenheit zum Besuch der Ausstellung

9:00 Uhr – 9:45 Uhr

Track 1 ■ Raum 4/5

Microsoft Cloud: weltweite Standards, lokal gespeichert

Markus Nitschke, Director Customer and Partner Experience, Microsoft Deutschland GmbH

Mit zwei neuen Cloud-Regionen in Deutschland bringt Microsoft Ihre Daten in Ihre Nähe. Eine gro-
ße Chance für Sie, die Digitale Transformation mit unseren Public-Cloud-Lösungen voranzutreiben.

Markus Nitschke ist seit Februar 2019 Head of Customer and Partner Experience in Deutschland. 
Damit verantwortet er alle Aktivitäten zur Sicherstellung der Zufriedenheit unserer Kunden und 
Partner. Mit seinem Team sichert er mit taktischen und strategischen Maßnahmen die kontinuierli-
che Verbesserung der Kunden- und Partnererfahrung. Zudem zeichnet er für den Launch der loka-
len Rechenzentren verantwortlich. 

Davor arbeitete er sieben Jahre im Marketing und Business Management für verschiedene kommer-
zielle und Konsumenten-Produkte in Redmond. 

Track 2 ■ Plenum

Verwendung M365 im Mittelstand 

Alexander Voggenauer, Group Director Digitalization & IT-Operations,  
Infiana Germany GmbH & Co. KG

Stefan Neumann, Senior Software Solution Consultant, Bechtle-Comsoft GmbH

Ausschlaggebend für den Erfolg von Digitalisierungsvorhaben ist zum einen die richtige Geschwindigkeit, 
mit der man den Transformationsprozesse angeht, aber auch die kontinuierliche Verbesserung und der 
Ausbau der bereits vorhandenen IT-Infrastruktur, damit diese die Grundlagen für die Umsetzung be-
reitstellen kann. Bei Infiana steht die robuste, möglichst automatisierte, Bereitstellung von IT-Services 
als wichtige Grundlage für die voranschreitende Digitalisierung an erster Stelle.

Im Vortrag stellen wir die Strategie und das Projektvorgehen für den Einsatz von M365 in der Infiana 
Group dar. Wir zeigen die erforderliche Anpassung der Ausrichtung der IT, der Lizenzstrategie und 
der sich daraus ergebenden Ablöse von Legacy-Apps durch Office 365 auf. Darüber hinaus ge-
hen wir auf die Herausforderungen bei der Verwendung von Autopilot/Intune (der „Out-of-the-Box-
Experience“) in der Realität (abseits der bunten Folienwelt) ein.

Alexander Voggenauer ist Group Director Digitalization & IT Operations bei der Infiana Germany 
GmbH & Co. KG in Forchheim. Er ist verantwortlich für die Digital Strategie der Infiana Group 
und leitet die IT. Seine Tätigkeitsschwerpunkte in seinen beruflichen Positionen waren stets die 
Neuausrichtung von digitalen Landschaften und die Schaffung von Mehrwerten für Kunden durch 
diese Transformation. 
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Stefan Neumann ist seit über 10 Jahren bei Bechtle und hat 9 Jahre Erfahrung als Lizenzspezialist. 
Seit nunmehr 5 Jahren hat er die Rolle des Senior Software Solution Consultant inne. Er gilt als ge-
schätzter und langjähriger Partner bei seinen Kunden. Über die Jahre hinweg konnte er sich ein fun-
diertes Wissen über die wichtigsten Software-Hersteller aneignen, darüber hinaus aktualisiert er alle 
relevanten Microsoft Zertifizierungen stetig.

Track 3 ■ Raum 6/7

Grünbeck digitalisiert seine Kundenserviceprozesse. 
Mit IoT zu neuem Wachstum und neuen Geschäftsmodellen.

Klaus Lindenmeier, CIO, Grünbeck Wasseraufbereitung GmbH

Andreas Schmidt, Sales Manager, HSO Enterprise Solutions GmbH 

In dem Vortrag stellt Grünbeck ein erfolgreich durchgeführtes IoT Projekt vor. Es wird aufgezeigt, wie auf 
Basis der Microsoft Cloud Plattform Azure eine Anbindung von ausgelieferten, smarten Kundenanlagen/ 
-Geräten erfolgt und damit ein durchgängig digitalisierter Kundenservice-Prozess erreicht wird. Darüber 
hinaus eröffnen sich durch dieses IoT Szenario umfassende zusätzliche Business-Potentiale für Grünbeck. 
Im Rahmen einer kurzen Live-Demo wird die praktische Interaktion einer smarten Kundenanlage mit der 
von Grünbeck entwickelten Kunden-App auf einem mobilen Endgerät vorgestellt. 

Klaus Lindenmeier, Dipl.-Ing. (FH) Nachrichtentechnik mit Schwerpunkt Datentechnik, hat 24 Jahre 
Erfahrung in der IT. Er ist ein Full-Stack-Developer und Projektleiter IoT.

Andreas Schmidt ist Dipl.-Kfm. und als Sales Manager bei der HSO Deutschland. Er blickt auf 
18 Jahre Erfahrung im IT Umfeld mit Fokus auf Microsoft Business Applications.
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Track 4 ■ Raum 8/9

Aus Daten Dokumente machen – am besten automagisch. 
LIVE Demo mit D365 for Finance and Operations, for 
Sales, Business Central, SharePoint und SAP 

Johannes Linder, Lead Technical Evangelist, dox42 GmbH

Lisa Pulsinger, Business Technology Evangelist, dox42 GmbH

Stellen Sie sich vor, Sie können aus all Ihren Systemen automatisch Dokumente generieren. Und 
zwar im perfekten Corporate Design, kundenindividuell personalisiert, weil Sie die Daten aus allen 
Systemen vernetzen können – und all das mit ein paar Mausklicks. 

In dieser Session zeigen wir Ihnen in LIVE Demos, wie Sie dox42 in Ihre bestehenden Prozesse in-
tegrieren. Schauen Sie mit uns unter die Motorhaube. Wir zeigen Ihnen, wie Sie Angebote, Verträge, 
Präsentation und andere Dokumente aus Dynamics 365 for Finance and Operations, for Sales, CRM, 
Business Central, NAV, AX, SharePoint oder SAP automatisieren. Sämtliche Vorlagen designen Sie 
ganz einfach in Word, Excel und PowerPoint – flexibel, intuitiv und trotzdem verdammt mächtig. 

Johannes Linder ist dox42 Lead Technical Evangelist und verfügt über umfangreiches Projekt-
Knowhow in der Automatisierung und Prozessoptimierung in unterschiedlichen Branchen. Er teilt 
dieses Wissen regelmäßig auf Vorträgen in internationalen Konferenzen, in Webinaren oder Blog 
Einträgen. Sein Tätigkeitsfeld umfasst die dox42 Integration in eine Vielzahl von Technologien 
und Applikationen (Microsoft SharePoint, Office 365, Dynamics CRM, SAP, uvm.) sowie die 
Unterstützung von Kunden und Partnern im Rahmen von dox42 Projekten.

Lisa Pulsinger verfügt über Erfahrung im internationalen IT Vertrieb, Business Development und 
strategischer Sales & Marketing Planung. Als Business Technology Evangelist bei dox42 beglei-
tet sie Kunden und Partner bei der Optimierung ihrer Dokumentenprozesse und teilt ihr Wissen 
über Dokumentenautomatisierung, das Technologien wie MS SharePoint, MS Office, Dynamics 365, 
NAV oder SAP umfasst. Lisa Pulsinger tritt außerdem als Speaker für dox42 auf vielen Events und 
Konferenzen in ganz Europa auf. 

10:00 Uhr – 10:45 Uhr

Track 1 ■ Raum 4/5

Microsoft Modern Commerce – Ein Update, wo stehen wir heute

Trixi Hendricks, Commercial Licensing Lead Germany, Microsoft Deutschland GmbH

Die Transformation der Microsoft Commerce Plattform ist eine logische Konsequenz der 
Digitalisierung. Basis von Modern Commerce sind Wahlfreiheit und Integration: Der Kunde ent-
scheidet, wo er welche Produkte und Leistungen bezieht, bekommt aber am Ende kein Stückwerk, 
sondern ein einziges, abgestimmtes Paket. Damit begegnen wir den gestiegenen Erwartungen der 
Kunden an Entscheidungsfreiheit und maßgeschneiderten Leistungen.

Trixi Hendricks ist seit 2007 bei Microsoft und verantwortet die Transformation der Lizenzmodelle 
und -programme sowie die Kommunikation zur Microsoft Lizenzierung in enger Kooperation mit der 
Microsoft Corporation. Zuvor war sie als Sr. Partner Development Manager verantwortlich für den 
Umsatz und die strategische Entwicklung von LSP Partnern. Trixi Hendricks sammelte innerhalb der 
letzten 20 Jahre Erfahrungen in unterschiedlichen Vertriebspositionen in der IT (u.a. Oracle, Hitachi, 
LANDesk (Intel)).

Programm Mittwoch, 8. Mai
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Uhrzeit Vortragender / Unternehmen / Titel

ab 08:30 Networking und Registrierung der Teilnehmer

9:30 – 10:00 Ralph Alkemade, Microsoft Business User Forum e.V.
Eröffnung des 11. mbuf Jahreskongresses

10:00 – 10:45 Joao Couto, COO, Microsoft Deutschland GmbH
Keynote: Transforming your business thru cloud and powered by AI

11:15 – 12:00 Daniel Vollmer, Nils Reger, AppSphere AG
Business Innovation innerhalb der Digital Transformation!  
Worauf kommt es an und Möglichkeiten der Herangehensweise

11:15 – 12:00 Bernd Hüffer, Net at Work GmbH, Karsten Priemer, BENTELER Business Services GmbH 
Work Smart – Benteler startet erfolgreich mit Change-Management in die Microsoft 365 Welt

11:15 – 12:00 Max Morwind, Microsoft Deutschland GmbH
Neue Geschäftsmodelle mit IoT Daten aufbauen – ein Blick hinter die Kulissen

11:15 – 12:00 Stefan Franken, Peter Kolvenbach, Rödl & Partner
Mobilität durch agile Integration

11:15 – 12:00 Lars Naber, Schwarz KG
„Awesome“ Windows Autopilot und InTune … ein Erfahrungsbericht!

13:00 – 13:45 Dr. Jürgen Ros, Bechtle GmbH & Co. KG, IT-Systemhaus Karlsruhe
Retrofitting – Mit dem Traktor in die Azure-Cloud 

13:00 – 13:45 Bernd Diel, Hagen Deike, dmTECH GmbH 
Zusammenarbeit mit Office 365 im Drogeriemarkt – nie war es einfacher als heute

13:00 – 13:45 Andreas Rothmann, msg services ag
I only understand train station – Software Übersetzungen im Live-Context

13:00 – 13:45 Manfred Bayer-Lemerz, Sana Commerce EMEA B.V
Antworten auf die Herausforderungen des B2B E-Commerce 2019

13:00 – 13:45 Yunus Karakaya, Consulting4IT GmbH 
Doppelnull-Agenten gegen Zero Day!

14:00 – 14:45 Hans Brender, Bright Skies GmbH
OneDrive beschleunigt mit Intelligenz die tägliche Arbeit

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns mit Ihrem Feedback dabei unterstützen, den mbuf Jahreskongress künftig noch besser 
an Ihren Anforderungen auszurichten. 

Trennen Sie den ausgefüllten Feebackbogen aus dem Programmheft und geben Sie ihn ausgefüllt am Anmeldetresen oder am 
mbuf Informationsstand ab. 

Unter allen Teilnehmern, die den Feedbackbogen vollständig ausgefüllt abgegeben haben und bei der Abschlussveranstaltung 
am Mittwoch um 17 Uhr anwesend sind, verlosen wir drei Einkaufsgutscheine. 

Bitte geben Sie Ihre Bewertungen in Form von Schulnoten von 1 (sehr gut) bis 6 (ungenügend) ab. 

Ihr Name   Ihr Unternehmen  

Feedback Tag 1
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Uhrzeit Vortragender / Unternehmen / Titel

14:00 – 14:45 Cornelia Schneller, All for One | New Work 
Office 365 und Microsoft Teams in Ihrem Unternehmen. Ein Effizienz-Check – wie set-
ze ich die Lösungen gewinnbringend ein?

14:00 – 14:45 Markus Zwingel, Moritz Fürst GmbH & Co. KG 
Wie man eine analoge Organisation mit Office 365 für das digitale Zeitalter begeistert

14:00 – 14:45 Waltraud Ifkovits, Martin Weller, edoc solutions ag
ERP und ECM wachsen zusammen – Content ist integraler Bestandteil der Prozesse

14:00 – 14:45 Matthias Schmauch, Varonis Systems Deutschland GmbH
Sieben bewährte Vorgehensweisen für Datensicherheit in hybriden Umgebungen

15:15 – 16:00 Ralf Eiberger, Fiducia & GAD IT AG
Windows 10 – Einführungsprojekt abgeschlossen oder doch nicht?

15:15 – 16:00 Sebastian Benedikter, Matthias Pateck, Axians IT Solutions GmbH
VR-basierte Trainings zur Arbeitssicherheit.

15:15 – 16:00 Prof. Dr. Arno Hitzges, Hochschule der Medien Stuttgart
Business Analytics und Machine Learning-Verfahren im CRM – Fallbeispiele aus 
Marketing und Service

15:15 – 16:00 Michael Roedeske, Bartosz Szpiech, webtelligence IT consulting GmbH
Dynamics 365FO/CRM/AX Testautomatisierung ganz ohne Code und Entwickler

15:15 – 16:00 Christian Lechner, All for One | Cybersecurity & Compliance
Cybersecurity in einer vernetzen Welt: Identitäten und Zugriffe von Mitarbeitern und 
Kunden verwalten. Mit Step-by-Step Demo.

16:15 – 17:45 Mitgliederversammlung des Microsoft Business User Forum e.V.

18:30 – 19:00 Sektempfang

19:00 – 22:00 Abendveranstaltung mit Walking Dinner im Bereich der begleitenden Ausstellung

Mittwoch, 8. Mai
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Uhrzeit Vortragender / Unternehmen / Titel

ab 8:00 Registrierung der Teilnehmer, Networking, Gelegenheit zum Besuch der Ausstellung

9:00 – 9:45 Markus Nitschke, Microsoft Deutschland GmbH 
Microsoft Cloud: weltweite Standards, lokal gespeichert 

9:00 – 9:45 Alexander Voggenauer, Infiana Germany GmbH & Co. KG, 
Stefan Neumann, Bechtle-Comsoft GmbH
Verwendung M365 im Mittelstand

9:00 – 9:45 Klaus Lindenmeier, Grünbeck Wasseraufbereitung GmbH, 
Andreas Schmidt, HSO Enterprise Solutions GmbH 
Grünbeck digitalisiert seine Kundenserviceprozesse. Mit IoT zu neuem Wachstum und 
neuen Geschäftsmodellen.

Feedback Tag 2
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Uhrzeit Vortragender / Unternehmen / Titel

9:00 – 9:45 Johannes Linder, Lisa Pulsinger, dox42 GmbH
Aus Daten Dokumente machen – am besten automagisch. LIVE Demo mit D365 for 
Finance and Operations, for Sales, Business Central, SharePoint und SAP

10:00 – 10:45 Trixi Hendricks, Microsoft Deutschland GmbH 
Microsoft Modern Commerce – Ein Update, wo stehen wir heute

10:00 – 10:45 Dieter Finke, edoc solutions ag
Der ideale Arbeitsplatz – Gestern. Heute. Morgen.

10:00 – 10:45 Yusuf Erdogan, Stefan Schindler, Bertrandt AG
Auf dem Weg zum autonomen Fahren – Ground Truth mit Azure unterstützten 
Annotationen von Sensordaten

10:00 – 10:45 Daniel Schmid, Avanade Deutschland GmbH
Dynamics AX Upgrade Factory – so gelingt die D365 Migration

10:00 – 10:45 Hans-Joachim Hanf, AppSphere AG, Bernd Fischer, Daimler AG
Nutzung von PowerBI als Planungstool zur Steuerung des Personaleinsatzes

11:15 – 12:00 Sven Pfaffmann, alnamic AG, André Westheuser, Intesia Group Holding GmbH
Dynamics 365 Erfahrungsbericht – von AX 2009 zu Dynamics 365 for Finance & 
Operations und Sales

11:15 – 12:00 Birgit Schmid, Markus Bühlmaier, Wieland Werke AG
Futureworkplace oder wie Microsoft Teams unsere Kommunikation verändert

11:15 – 12:00 Sascha Rech, Bechtle GmbH & Co. KG, IT-Systemhaus Karlsruhe
Die Hololens als Treiber von Servicekonzepten

11:15 – 12:00 Oliver Tovar, Rödl&Partner 
Power BI – Business Intelligence auf bisher unbekanntem Niveau

11:15 – 12:00 Meyhup Aydöner, SoftwareONE Deutschland GmbH
PyraCloud – die Plattform mit zahlreichen Möglichkeiten

13:00 – 13:45 Ted Grams, SoftwareONE Deutschland GmbH
Wie passt der Immobilienmakler in den Kontext „Cloud-Management“? 

13:00 – 13:45 Frank Meisl, Frank Solinske, msg services ag
Modern Workplace Vision

13:00 – 13:45 Chris Spettmann, Axians IT Solutions GmbH
Schweißmanagement 4.0 – mit sauberer Naht zu SAP.

13:00 – 13:45 Nils Gerloff, secion GmbH Geschäftsbereich Formpipe Lasernet
Formulare selbst erstellen – Nie wieder SSRS – Mit D365FO Praxisbeispielen unter  
anderem von Teamviewer

13:00 – 13:45 Marcel Nitsch, SAS Autosystemtechnik Verwaltungs GmbH
Windows 10 Migration via System Center Configuration Manager sowie Office 365 Migration

14:00 – 14:45 Michael Seibold, Jonathan Klein-Wiele, fischerwerke GmbH & Co. KG
Unser (holpriger) Weg zu Office 365

14:00 – 14:45 Mirko Oesterhaus, Consulting4IT GmbH, 
Jens-Karsten Sievers, Dr. Schneider Unternehmensgruppe
Der Mythos vom erfolgreichen Service-Desk-Projekt

14:00 – 14:45 Khoder Elzein, Christian Tauchmann, Theobald Software GmbH
Ermöglichen Sie Ihren Mitarbeitern neue Wege zur Abwicklung von Geschäftsprozessen.

14:00 – 14:45 Axel Peters, Popken Fashion Services GmbH, Matthias Breitenstein, BE-terna GmbH
Data-to-the-Sky oder ERP-Migration in die Cloud

14:00 – 14:45 Michael Roedeske, webtelligence IT consulting GmbH 
Datenbankperformance as a Service – wie ist das möglich?



26 mbuf Jahreskongress 2019

Mittwoch, 8. Mai

Vo
rt

ra
g

ss
ti

l

In
ha

lt
lic

he
 Q

ua
lit

ät

R
el

ev
an

z

Uhrzeit Vortragender / Unternehmen / Titel

15:15 – 16:00 Patrick Heyde, Microsoft Deutschland GmbH
Azure Black Magic – IT mit anderen Regeln: flexible Optimierungsmöglichkeiten von 
Preis, Leistung und Agilität

15:15 – 16:00 Frank Carius, Angelina Westerkamp, Net at Work GmbH
Service Adoption – Teams Einführung mit integriertem Technik- und Change-Ansatz

15:15 – 16:00 Luana Handl, Microsoft Deutschland GmbH
Mit PowerBI Datenpotenziale voll ausschöpfen! Mit einfachen Schritten das meiste aus 
Ihren Daten holen! Datenanalysen und Business Intelligence leicht gemacht.

15:15 – 16:00 Michael Horn, J.M. Voith SE & Co. KG
Repair 4.0 / Mobile Service

15:15 – 16:00 Matthias Nehls, Deutsche Gesellschaft für Cybersicherheit mbH & Co. KG
Hacker, Datenspione und IT-Angriffe

16:15 – 17:00 Dr. Stefan Kaduk und Dr. Dirk Osmetz, Musterbrecher Managementberater
Keynote: Mitkommen und Muster brechen

17:00 – 17.30 Ralph Alkemade, Sprecher des Vorstands des Microsoft Business User Forum e.V. 
Closure. Verlosung der Gewinne unter den Teilnehmern, die Feedbackbögen abgeben.

Allgemeine Bewertung

Bitte geben Sie Ihre Bewertungen in Form von Schulnoten von 1 (sehr gut) bis 6 (ungenügend) ab. 

Organisation des mbufJK19 im Vorfeld Organisation vor Ort

Tagungsdokumentation Tagungsräumlichkeiten

Tagungsort Messe Karlsruhe Catering

Übernachtung im Hotel 

Was hat Ihnen am mbuf Jahreskongress 2019 besonders gut gefallen?

 

 

 

Was hat Ihnen am mbuf Jahreskongress 2019 nicht gefallen?

 

 

 

Ihre Anregungen für den mbuf Jahreskongress 2020

 

 

 

Track 2 ■ Plenum

Der ideale Arbeitsplatz – Gestern. Heute. Morgen.

Dieter Finke, Teamleader Microsoft Content Services, edoc solutions ag

Mit den Microsoft Content Services steigt Microsoft nun aggressiv in den Markt des Dokumenten 
Managements ein und verbindet Geschäftsanwendungen und DMS eindrucksvoll. Themen wie 
„digital workplace“ und „business cockpit“ rücken in greifbare Nähe. Dieter Finke zeigt in seinem 
Vortrag, wie sich der Arbeitsplatz über die Jahrzehnte entwickelt hat und wie der Arbeitsplatz der 
Zukunft aussehen könnte. Bekommen Sie einen Einblick über das Zusammenspiel unterschiedlicher 
Geschäftsanwendungen und Regulatorien.

Nach dem Studium der Rechtswissenschaften widmet sich Dieter Finke seit 1992 dem Markt für 
EIM und Dokumentenarchivierung. Seit mehr als 10 Jahren beschäftigt er sich mit diesen Themen 
primär auf Basis von Microsoft SharePoint und Office 365 / SharePoint online sowie den Microsoft 
Content Services. 

Track 3 ■ Raum 6/7

Auf dem Weg zum autonomen Fahren – Ground Truth mit 
Azure unterstützten Annotationen von Sensordaten

Yusuf Erdogan, Leiter Analytics, Bertrandt AG

Stefan Schindler, Senior Data Scientist, Bertrandt AG

Auf dem Weg zum autonom betriebenen Fahrzeug entwickelt Bertrandt eine benutzerfreundliche, frei 
konfigurierbare und performante Software, um die Annotation von Kameradaten so weit wie möglich 
zu automatisieren. Dabei kommen Techniken aus den Bereichen Deep Learning und Bildverarbeitung 
(Situationslogik, Objekt-Tracking etc.) zum Einsatz. Für die Deep Learning Algorithmen wer-
den spezielle, in Microsoft Azure bereitgestellte Data Science Virtual Machines (DSVMs) verwen-
det. Die DSVMs ermöglichen zudem das verteilte Arbeiten über mehrere Standorte hinweg. Große 
Datenmengen werden in einem Azure Data Lake gespeichert und sind damit zentral verfügbar. Diese 
Techniken eignen sich nicht nur für die Entwicklung des autonomen Fahrens, sondern sind auch gut 
auf Herausforderungen anderer Branchen (Maschinenbau, Medizintechnik etc.) übertragbar.

Yusuf Erdogan leitet bei Bertrandt die zentrale Unternehmenssparte Analytics. In seiner knapp vier-
jährigen Unternehmenszugehörigkeit übernahm er die Verantwortung für verschiedene Teams, un-
ter anderem in den Entwicklungsbereichen ADAS, Software und Analytics. Durch seine Promotion 
an der europäischen Organisation für Kernforschung CERN kennt sich Yusuf Erdogan mit den 
Herausforderungen von Big Data und der Notwendigkeit der Skalierung von Computing-Ressourcen 
im Cloud-Umfeld bestens aus.

Stefan Schindler ist bei Bertrandt in der Unternehmenssparte Analytics als Data Scientist ange-
stellt und unter anderem verantwortlich für die Machine Learning Inhalte und für die Betreuung der 
dort verwendeten Azure Ressourcen. Der Physiker suchte in seiner Promotion als Mitglied einer in-
ternationalen Kollaboration nach dunkler Materie und eignete sich währenddessen umfangreiches 
Know-how im Umgang mit großen Datenmengen an und sammelte Erfahrung in der Anwendung 
und Weiterentwicklung von statistischen Methoden.

Programm Mittwoch, 8. Mai
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Track 2 ■ Plenum

Der ideale Arbeitsplatz – Gestern. Heute. Morgen.
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Auf dem Weg zum autonomen Fahren – Ground Truth mit 
Azure unterstützten Annotationen von Sensordaten

Yusuf Erdogan, Leiter Analytics, Bertrandt AG

Stefan Schindler, Senior Data Scientist, Bertrandt AG

Auf dem Weg zum autonom betriebenen Fahrzeug entwickelt Bertrandt eine benutzerfreundliche, frei 
konfigurierbare und performante Software, um die Annotation von Kameradaten so weit wie möglich 
zu automatisieren. Dabei kommen Techniken aus den Bereichen Deep Learning und Bildverarbeitung 
(Situationslogik, Objekt-Tracking etc.) zum Einsatz. Für die Deep Learning Algorithmen wer-
den spezielle, in Microsoft Azure bereitgestellte Data Science Virtual Machines (DSVMs) verwen-
det. Die DSVMs ermöglichen zudem das verteilte Arbeiten über mehrere Standorte hinweg. Große 
Datenmengen werden in einem Azure Data Lake gespeichert und sind damit zentral verfügbar. Diese 
Techniken eignen sich nicht nur für die Entwicklung des autonomen Fahrens, sondern sind auch gut 
auf Herausforderungen anderer Branchen (Maschinenbau, Medizintechnik etc.) übertragbar.

Yusuf Erdogan leitet bei Bertrandt die zentrale Unternehmenssparte Analytics. In seiner knapp vier-
jährigen Unternehmenszugehörigkeit übernahm er die Verantwortung für verschiedene Teams, un-
ter anderem in den Entwicklungsbereichen ADAS, Software und Analytics. Durch seine Promotion 
an der europäischen Organisation für Kernforschung CERN kennt sich Yusuf Erdogan mit den 
Herausforderungen von Big Data und der Notwendigkeit der Skalierung von Computing-Ressourcen 
im Cloud-Umfeld bestens aus.

Stefan Schindler ist bei Bertrandt in der Unternehmenssparte Analytics als Data Scientist ange-
stellt und unter anderem verantwortlich für die Machine Learning Inhalte und für die Betreuung der 
dort verwendeten Azure Ressourcen. Der Physiker suchte in seiner Promotion als Mitglied einer in-
ternationalen Kollaboration nach dunkler Materie und eignete sich währenddessen umfangreiches 
Know-how im Umgang mit großen Datenmengen an und sammelte Erfahrung in der Anwendung 
und Weiterentwicklung von statistischen Methoden.
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Track 4 ■ Raum 8/9

Dynamics AX Upgrade Factory – so gelingt die D365 Migration

Daniel Schmid, Sales Lead ASG/DACH, Avanade Deutschland GmbH

Die Upgrade Factory ist die effiziente und kostenoptimierte Migration bestehender AX-Kundensysteme 
auf D365. Dabei berücksichtigt diese, dass jeder Kunde seine ganz individuelle Dynamics AX Lösung 
im Einsatz hat, eine Historie dahinter und ein Ziel/eine Vision, welchen Anforderungen die neue ERP 
Lösung gerecht werden soll. Das hat Avanade aufgenommen und bietet mit der Upgrade Factory den 
Kunden auf deren Situation abgestimmt unterschiedliche Migrationswege an, je nach Bedürfnissen und 
Möglichkeiten. Dabei unterstützen wir besonders bei dem Wunsch, auf dem Weg zu Dynamics 365 wie-
der möglichst nahe an den Standard zu kommen. Hierbei werden die Kosten von teuren Anpassungen so-
wie deren Unterhalt reduziert. Die Avanade Upgrade Factory besteht aus standardisierten Automatismen 
und Migrationsfunktionalitäten sowie einem eingespielten Experten-Team, welches sich dediziert und 
ausschließlich dem Thema Upgrade widmet.

Seit über 15 Jahren ist Daniel Schmid in der Dynamics Welt zu Hause. Vor seiner vertrieblichen Tätigkeit 
hat er in der Rolle des Projektleiters zahlreiche Firmen bei der Migration ihrer Microsoft ERP-Systeme 
begleitet. Heute ist er als Vertriebsingenieur für die Avanade Deutschland GmbH aktiv und berät Kunden 
bereits ab dem Erstkontakt. Sein umfangreiches Wissen und seinen Erfahrungsschatz lässt er hier opti-
mal einfließen als Grundstein für ein gelungenes ERP Projekt.

Track 5 ■ Raum 10/11

Nutzung von PowerBI als Planungstool zur Steuerung des Personaleinsatzes

Hans-Joachim Hanf, Division Manager Business Productivity, AppSphere AG 

Bernd Fischer, Personalplanung MBC, Daimler AG

Die Daimler AG gehört zu den größten Anbietern von Premium-Pkw und ist der größte weltweit aufge-
stellte Nutzfahrzeug-Hersteller. Sie bietet Finanzierung, Leasing, Flottenmanagement, Versicherungen 
und innovative Mobilitätsdienstleistungen an.

Aufgrund der zunehmenden Herausforderungen der Globalisierung ist eine Flexibilität inner-
halb der Produktion weltweit an allen Standorten eine Herausforderung für die Programm- 
und Arbeitskräftesteuerung. Das Ziel des Projekts „iPAS“ ist eine zielgerichtete Steuerung des 
Personaleinsatzes unter Berücksichtigung standortindividueller Gegebenheiten bei gleichzeitiger 
Vereinheitlichung von Methoden und Prozessen. Dies erfordert eine flexible und anpassungsfähige 
Systemlandschaft, die sowohl individuelle Ansprüche der Standorte zulässt als auch strategische 
Impulse an das Management liefert.

Hans-Joachim Hanf berät seit über 20 Jahren Unternehmen: Seine Expertise und Projekterfahrung 
sind bei der Einführung von Office 365 oder SharePoint sowie bei der Durchführung von Migrationen 
auf die Microsoft-Kollaborationsplattformen sehr gefragt. 2015 wurde er unter die TopTen der europä-
ischen Office 365-Influencer gewählt. Als Microsoft Certified Trainer ist er in vielen Kundenprojekten 
auch für die Aus- und Weiterbildung der Administratoren und Keyuser verantwortlich. 

Bernd Fischer ist verantwortlich für die Personalplanung MBC bei der Daimler AG. Nach der Ausbildung 
zum Industriekaufmann absolvierte Herr Fischer das Studium „Strategische Unternehmensführung“ 
(M.A.) an der Hochschule Heilbronn und der Thames Valley University London. Bei der Daimler 
AG startete er 2011 in der Personalplanung des Powertrains. Weitere Erfahrung sammelte er im 
Entwicklungscontrolling Kooperation Renault/Nissan. Heute ist Herr Fischer für die Personalplanung 
MBC verantwortlich und vereinheitlicht Prozesse und Methoden weltweit. Zudem gilt er als digitaler 
Rebell und treibt in HRM Powertrain die Digitalisierung voran.

Programm Mittwoch, 8. Mai
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11:15 Uhr – 12:00 Uhr

Track 1 ■ Raum 4/5

Dynamics 365 Erfahrungsbericht – von AX 2009 zu 
Dynamics 365 for Finance & Operations und Sales 

Sven Pfaffmann, Projektleiter & Senior Consultant Business Applications, alnamic AG

André Westheuser, Leiter IT, Intesia Group Holding GmbH

Erfahrungsbericht zur Migration von Microsoft Dynamics AX 2009 zu Dynamics 365 for Finance and 
Operations und der Einführung von Sales: Herr Sven Pfaffmann, alnamic AG und André Westheuser, 
Intesia Group Holding GmbH berichten über den Ablauf und die alnamic Projektmethodik zur er-
folgreichen Migration auf Dynamics 365. Sie beleuchten Herausforderungen im Projekt und deren 
Lösung. Am Praxisbeispiel werden so Empfehlungen für das Upgrade gegeben und gleichzeitig auf-
gezeigt, wie das Zusammenspiel zwischen Dynamics 365 for Finance and Operations und Sales im 
Projekt berücksichtigt werden kann.

Sven Pfaffmann ist Projektleiter und Senior Consultant Business Applications bei der alnamic AG. 
Seit 2012 ist er in der IT-Branche tätig und legt seinen Schwerpunkt auf die Beratung im Bereich des 
Supply Chain Managements . Er blickt bereits auf erfolgreiche Migrationen / Implementierungen auf 
Microsoft Dynamics 365 zurück und wird in 2019 weitere Dynamics 365 Projekte, in der Funktion 
des Projektleiters, in den Produktiv-Betrieb überführen.

André Westheuser ist seit mehr als 20 Jahren in der IT Branche aktiv und war ca. 15 Jahre davon bei 
Microsoft. Seit 2017 verantwortet er als IT Leiter bei der Intesia Group Holding GmbH in Böblingen 
den laufenden IT Betrieb sowie die Erneuerung der IT-Landschaft durch Cloud-Transformation.

Track 2 ■ Plenum

Futureworkplace oder wie Microsoft Teams 
unsere Kommunikation verändert

Birgit Schmid, Director Organisation, Information Technology, Wieland Werke AG

Markus Bühlmaier, Team Leader Service Center, Wieland Werke AG

Die Wieland Werke AG sind 2017 mit Office 365 in die Cloud gegangen. Seit 2018 begleitet die 
Corporate Function Information Technology verschiedene Business Units bei der Einführung von 
Microsoft Teams. Der Vortrag zeigt den Weg auf und beschreibt erste Erfahrungen mit dieser neuen 
Form der Kommunikation und Collaboration.

Birgit Schmid; Dipl.-Ing (FH) ist Director Organisation; Information Technology bei der Wieland 
Werke AG. Birgit Schmidt ist verantwortlich für das Business und Service Center der Corporate 
Function Information Technology. Als Mitglied im Team „Digitale Transformation“ ist sie zusätzlich 
verantwortlich für das Thema futureworkplace. 2017 wurden bei den Wieland Werken Office 365 in 
der Cloud eingeführt und seit 2018 der Roll-out von Microsoft Teams.

Markus Bühlmaier ist verantwortlich für das Service Center der Corporate Function Information 
Technology bei den Wieland Werken. Er ist Projektleiter für die Einführung Office 365 in der Cloud. 
Seit 2018 sammelt er Erfahrung mit Roll-outs von Microsoft Teams.
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Track 3 ■ Raum 6/7

Die Hololens als Treiber von Servicekonzepten

Sascha Rech, Key-Account Manager, Bechtle GmbH & Co. KG, IT-Systemhaus Karlsruhe

Service an nicht IoT fähigen Maschinen erfordert hohe Servicekosten in Form von Technikereinsätzen. 
Die Hololens ermöglicht die Visualisierung von Service relevanten Informationen. Anhand eines alten 
Traktors und des digitalen Zwillings zeigen wir Möglichkeiten zur Serviceoptimierung auf.

Sascha Rech ist seit über 10 Jahren Key-Account Manager bei Bechtle in Karlsruhe und verant-
wortlich für den Bereich „modern workplace“.

Track 4 ■ Raum 8/9

Power BI – Business Intelligence auf bisher unbekanntem Niveau

Oliver Tovar, Leiter Businessline Business Intelligence /Associate Partner, Rödl&Partner

Zu Beginn der Session geht es kurz um die Evolution von BI und wie sich das effiziente Arbeiten mit 
Daten entwickelt und verändert hat. Im Anschluss werden wir gemeinsam Live und mittels Microsoft 
Power BI auf verschiedene Datenquellen zugreifen, um einfach und nur mit wenigen Klicks einen 
Bericht zu erstellen. Diesen werden wir dann in die Microsoft Cloud pushen und dort mit Kollegen 
über die Kennzahlen Live diskutieren.

Oliver Tovar, Master of Science, ist seit 2011 bei Rödl&Partner tätig und hat über viele Jahre den 
Bereich der IT-getriebenen Unternehmensplanung und -steuerung, sprich Business Intelligence, 
aufgebaut. Seine Schwerpunktbereiche liegen in der BI Strategie sowie in der Konzeption 
und Steuerung von BI Projekten, insbesondere mit den Branchenschwerpunkten Handel/
Retail, Professional Service sowie dem Bereich Finance und Controlling. Des Weiteren be-
schäftigt er sich vor dem Hintergrund von Business Intelligence Einführungen mit den Themen 
Prozessmanagement, Produktmanagement und Projektmanagement. Zudem war er bereits an der 
Unternehmensentwicklung eines Energiekonzerns im Ausland tätig.

Track 5 ■ Raum 10/11

PyraCloud – die Plattform mit zahlreichen Möglichkeiten

Meyhup Aydöner, Sales Manager, SoftwareONE Deutschland GmbH

Die PyraCloud ist eine innovative Plattform und unterstützt Organisationen durch Cloud Analytics 
dabei, die richtigen Entscheidungen zu Beschaffungen, Kostenverteilung und -zuordnung treffen 
zu können. Sobald die Entscheidung für die Cloud getroffen wurde, bietet PyraCloud einen ganz-
heitlichen Überblick über sämtliche Cloud-Ressourcen über verschiedene Cloud-Provider hinweg. 
Dadurch können Organisationen die aktuellen Ausgaben, Prognosen und Budgets für den zukünfti-
gen Cloud-Verbrauch effektiv managen. Neben den Cloud Funktionalitäten unterstützt die PyraCloud 
auch dabei, den Aufwand bei der Pflege eigener Lizenzmanagement Tools zu reduzieren.

Meyhup Aydöner, Sales Manager bei der SoftwareONE Deutschland GmbH, ist gelernter IT 
Systemkaufmann und arbeitet seit mehr als 18 Jahren in der IT Branche. Für Ihn stehen individuelle 
Lösungen in Kundenprojekten im Vordergrund, um gemeinsam erfolgreich zusammen arbeiten zu 
können. 
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 13:00 Uhr – 13:45 Uhr

Track 1 ■ Raum 4/5

Wie passt der Immobilienmakler in den Kontext „Cloud-Management“?

Ted Grams, Teamleiter – Cloud Portal Consultant, SoftwareONE Deutschland GmbH

Das Wort „Tenant“ (Mieter) ist in aller Munde, die Diskussionsforen überschlagen sich mit 
Lösungsansätzen. IT-Verantwortliche sprinten von einem Meeting ins nächste, um sicher zu stel-
len, dass beim Tenant-Management und bei der Verwaltung der Cloud Services alles beachtet 
wird. Cloud-Management definiert sich weniger lizenzrechtlich und wird stattdessen vom Tenant-
Management und der Strategie im Umgang mit Cloud-Services geprägt. Welche Herausforderungen 
stellt dies an Ihr Unternehmen? SoftwareONE berät in diesem Vortrag über mögliche Maßnahmen 
und deren sinnvolle Umsetzung.

Ted Grams beschäftigt sich seit nunmehr einem halben Jahrzehnt mit dem Thema Microsoft Portale 
und deren Funktionalitäten. Der Fokus des Teams liegt auf der Implementierung und der operativen 
Umsetzung ganzheitlicher Geschäftsprozesse, angefangen bei dem Onboarding neuer Mitarbeiter 
im Unternehmen, über Prüf- und Bereitstellungsprozesse bis hin zur technischen Umsetzung. Für ihn 
stehen hintergründige Mechaniken und geordnete Prozesse im Mittelpunkt. Denn Prozesse sollten 
für Mitarbeiter sein und eben diese Prozesse sind die Säulen eines funktionierenden Tagesbetriebs 
in der Cloud.

Track 2 ■ Plenum

Modern Workplace Vision

Frank Meisl, Abteilungsleiter, msg services ag

Frank Solinske, Regional Director, msg services ag

Frank Solinske und Frank Meisl nehmen Sie mit auf die Reise zum Modern Workplace. Sie be-
richten über ihre Erfahrungen von Vorhaben und Einführungen des modernen Arbeitsplatzes in 
Unternehmen. Beide begleiten aktuell die Einführung einer modernen Arbeitsplatzlösung (unter an-
derem Office 365 sowie Citrix on Azure) in ihrem Unternehmen. Es erwartet Sie eine spannende 
Reiseerzählung über Herausforderungen, Gegenwehr, Überzeugung und tiefe Einblicke mit Tipps 
und Tricks, die Sie in Ihr Unternehmen mitnehmen können.

Frank Meisl ist Abteilungsleiter bei der msg services ag. In seiner Tätigkeit befasst er sich mit dem 
Modern Workplace, Enterprise Mobility sowie dem Thema IoT. Frank betreut zahlreiche IT-Projekte 
in Deutschland. Neben den technischen Aspekten berät er Unternehmen ganzheitlich und ist daher 
als Berater für IT Leiter gefragt. Er bringt fundiertes Wissen und Erfahrung in Citrix, O365, Azure und 
Cloud Anbindungen (SD-WAN) mit. 

Frank Solinske ist Regional Director (RD) und Microsoft Most Valuable Professional (MVP) in 
Deutschland für Enterprise Security. In seiner Tätigkeit als Abteilungsleiter bei der msg services ag 
befasst er sich intensiv mit Fragen rund um Strategie, Architektur, Modern Workplace, Enterprise 
Mobility sowie dem Thema Security. Frank betreut zahlreiche IT-Projekte europaweit. Neben den 
technischen Aspekten berät er Unternehmen ganzheitlich und ist daher als Berater für CEO, CIO, 
CTO und CISO sehr gefragt. Fundiertes Wissen und Erfahrung in Security, Migrationen, Server 
Hardening und Mobility zeichnen ihn als Regional Director, MVP und gefragten Referenten aus. Seit 
mittlerweile 35 Jahren gehören Computer zum Leben von Frank und aus einer Leidenschaft wurde 
berufliche Profession.
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Track 3 ■ Raum 6/7

Schweißmanagement 4.0 – mit sauberer Naht zu SAP

Chris Spettmann, Senior Application Developer, Axians IT Solutions GmbH

Medienbrüche, redundante Daten, aufwändige manuelle Erstellung von Dokumenten und keine agile 
Zusammenarbeit. Die zentralen Zielvorgaben des Kunden für das Projekt waren damit klar definiert. 

Im Vortrag von Chris Spettmann erhalten Sie einen Einblick, wie er den komplexen und manuellen 
Schweißmanagement Prozesses in eine digitale und automatisierte Lösung auf Basis von SharePoint 
transformiert hat. Das Ganze auf Grundlage einer zentralen Integration von SAP Daten mit Theobald 
sowie der dynamischen Generierung von komplexen Spezifikationen automatisiert aus den erfass-
ten Daten mit Nintex, dox42 und Angular.

Chris Spettmann (chris.spettmann@axians.de, @cspettmann) arbeitet als Senior Application 
Developer bei der Axians IT Solutions GmbH. Er verfügt über langjährige Erfahrung aus SharePoint 
und .Net Projekten. Neben der Beratung und Entwicklung von SharePoint Projekten und Prozessen 
ist er stark in der .Net, Azure und App Entwicklung engagiert.

Track 4 ■ Raum 8/9

Formulare selbst erstellen – Nie wieder SSRS – Mit D365FO 
Praxisbeispielen unter anderem von Teamviewer 

Nils Gerloff, Produktmanager Lasernet Output Management, 
secion GmbH Geschäftsbereich Formpipe Lasernet

Individuelle Anpassungen von Reports in 90% der Fälle ist keine Seltenheit. Diese Aussage ist 
den meisten bekannt, die im Microsoft Dynamics Umfeld die Reports mit Hilfe der Bordmittel 
von Microsoft erstellen. Es muss viel Zeit und aufwendige Programmierung investiert werden, 
um Geschäftsdokumente unter D365FO, D365CE oder D365BC so anzupassen, dass diese den 
Ansprüchen Ihres Unternehmens entsprechen. Corporate Identity ist hier das Stichwort, wenn es 
um Ihre Geschäftskorrespondenz mit Ihren Kunden und Lieferanten geht. Nils Gerloff berichtet unter 
anderem von der Firma Teamviewer, welche Herausforderungen es bei Formularen unter D365FO 
bzw. Dynamics AX gibt und was zu beachten ist. Er betrachtet speziell die Frage, wie Endkunden 
auch zukünftige Formularanpassungen und moderne Schnittstellen selbstständig und unabhängig 
von Programmierarbeit umsetzen können sowie wie ein performanter Massendruck auch aus Azure 
möglich ist.

Aber ist das gedruckte Papier überhaupt noch zeitgemäß oder sollte nicht stattdessen besser gleich 
in einen digitalen Datenaustausch investiert werden? Was ist mit modernen Kommunikationswegen 
wie ZUGFeRD, X-Rechnung und E-POST? Oder doch noch EDI? Und wie kann ich mit einer 
Microsoft Azure Cloud oder Hybrid Lösung meine bestehende Infrastruktur weiterhin nutzen? 

Nils Gerloff ist seit 2014 bei der secion GmbH in der Region DACH verantwortlich in den Bereichen 
Vertrieb und Consulting der Input-/Output Management-Lösung Lasernet. Herr Gerloff ist mit sei-
nen 25 Jahren Erfahrung Experte bei der Realisierung von einheitlichen Geschäftsdokumenten und 
Input-/Output Management auch in komplexen Microsoft D365 Azure Enterprise-Umgebungen. In 
vielen Kundenprojekten hat er mit seinem Consulting-Team dafür gesorgt, dass Endkunden mit we-
nig ERP Know-how in der Lage sind, ihre Formulare selber zu erstellen und dass geplante Go Live 
Termine nicht wegen fehlender Geschäftsdokumente verschoben werden mussten.
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Track 5 ■ Raum 10/11

Windows 10 Migration via System Center Configuration 
Manager sowie Office 365 Migration

Marcel Nitsch, Solution Architect | System Center | Platform Services, Corporate IT 
Operations, SAS Autosystemtechnik Verwaltungs GmbH 
 
 
 

 14:00 Uhr – 14:45 Uhr

Track 1 ■ Raum 4/5

Unser (holpriger) Weg zu Office 365

Michael Seibold, Infrastructure Manager, fischerwerke GmbH & Co. KG

Jonathan Klein-Wiele, Senior Infrastructure Solution Architect, fischerwerke GmbH & Co. KG

Allgemein wollen wir in dem Vortrag auf die Herausforderungen (u.a. UPN-Umstellung, Performance-
Analyse, PTA, SSO…) und Probleme (Auswahl Dienstleister, Exchange Hybrid, Frei-Gebucht-Zeiten, 
Anpassung Proxy-Skript, Fax-Versand…) auf dem Weg zu Office 365 eingehen inkl. der Postfach-
Migration von Exchange 2010 auf Exchange Online. 

Des Weiteren soll aufgezeigt werden, welche Herausforderungen bzgl. der Kollegen, Mitarbeiter und 
Führungskräfte auf dem Weg zu Office 365 bei uns aufgetreten sind. Stichworte hierzu sind: „Die 
böse Cloud“, Datenschutz, Schulungen, Changemanagement und Adoption. 

Michael Seibold absolvierte zunächst eine Ausbildung als Informatikkaufmann, später ein DH-
Studium der Wirtschaftsinformatik. Seit 2008 ist er bei der fischerwerke GmbH & Co. KG tätig 
und kümmert sich heute als Infrastructure Manager um Projekte wie Office 365-Rollout, Exchange 
Hybrid, Lifecycle-Management.

Jonathan Klein-Wiele hat eine Ausbildung als Fachinformatiker und ein FH-Studium der 
Wirtschaftsinformatik abgeschlossen. Seit 2005 ist er bei der fischerwerke GmbH & Co. KG tätig 
und kümmert sich als Senior Infrastructure Solution Architect um Projekte wie Office 365-Rollout, 
PEN-Tests, Security-Management, Cloud-Governance.
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Track 2 ■ Plenum

Der Mythos vom erfolgreichen Service-Desk-Projekt

Mirko Oesterhaus, Geschäftsführer, Consulting4IT GmbH

Jens-Karsten Sievers, Vice President (CIO) Global IT, Dr. Schneider Unternehmensgruppe

Nichts ist so stetig wie der Wandel der eingesetzten Service-Desk-Lösung. Alle Jahre wieder wird 
diese auf den Prüfstand gestellt: Ob zu komplex oder zu wenig Funktionen, zu langsam oder zu teu-
er, ob nicht mehr zeitgemäß oder zu wenig intuitiv, Gründe warum die Service-Desk-Lösung schuld 
sein soll am Service-Dilemma im Unternehmen sind schnell und zahlreich gefunden. Der Ruf nach 
Ablösung ist folgerichtig laut. Warum heißt die Antwort auf die Frage zur Zufriedenheit mit der be-
stehenden Lösung bestenfalls: „Geht so.“? Warum empfinden Support Mitarbeiter herstellerüber-
greifend die eingesetzte Lösung, die diesen unter anderem die Arbeit vereinfachen, als Belastung 
und Zeitfresser? Dabei sind die Fehler bei der Implementierung immer wieder dieselben. Und die 
Lösungen sind eigentlich so einfach. Und „Nein“, Sie werden in dem Vortrag nicht zum 100sten Mal 
hören, dass die Lösung unwichtig ist und nur die Prozesse zählen!

Mirko Oesterhaus ist seit 2010 Geschäftsführer bei der Consulting4IT GmbH. Auf der Seite der 
Systemintegratoren kann er seine vorhergehenden Erfahrungen bei einem Service Desk Hersteller 
aus 10 Jahren Implementierungsprojekten in neue und innovative Implementierungsmethoden ein-
fließen lassen.

Jens-Karsten Sievers ist seit 2014 CIO bei der Dr. Schneider Unternehmensgruppe und Mitglied der 
Geschäftsleitung. In dieser Position wie auch in den vorherigen CIO Stellen und Führungspositionen 
im IT-Umfeld in Industriekonzernen und großen mittelständischen Unternehmen lag der Fokus sei-
ner Tätigkeit in der Neuausrichtung und Professionalisierung der internen IT-Bereiche. Hier ging 
es vor allem darum, die IT nicht länger als Kostentreiber wahrzunehmen, sondern als interne 
Beratungseinheit für das Business und als Innovationstreiber des Unternehmens. Er ist ebenfalls 
seit mehr als 20 Jahren als Consultant in Sachen IT-Strategien, Organisationsentwicklung und seit 
mehreren Jahren als Wirtschaftsmediator tätig.

Track 3 ■ Raum 6/7

Ermöglichen Sie Ihren Mitarbeitern neue Wege zur 
Abwicklung von Geschäftsprozessen

Khoder Elzein, Presales-Leiter, Theobald Software GmbH

Christian Tauchmann, Software Consulting, Theobald Software GmbH

Seit der Gründung im Jahr 2004 hat sich die Theobald Software GmbH zum führenden Anbieter für 
SAP-Integrationslösungen entwickelt. Unsere Produkte ermöglichen den einfachen Zugriff auf SAP 
für alle gängigen Drittsysteme. Für die Konnektivität mit Microsoft Plattformen und Anwendungen 
bieten wir zahlreiche Möglichkeiten. In dieser Session stellt Theobald Software moderne Ansätze der 
SAP Integration mit Microsoft Cloud-Anwendungen vor. Es wird gezeigt, wie Anwender über einen 
Chat-Bot mit einem SAP-System kommunizieren können, sowohl lesend als auch schreibend. Der 
Bot für SAP, der in dieser Sitzung vorgestellt wird, verwendet Microsoft Flow und Cloud Connector 
ECS Core von Theobald Software für die Integration mit SAP ERP.

Khoder Elzein ist seit dem Jahr 2000 in der IT tätig, zum Team von Theobald Software gehört 
er seit 2009. Khoder leitet das Presales und hat stets ein offenes Ohr für Kunden, Interessenten 
und Partner. Unterwegs im In- und Ausland unterstützt er bei PoCs, Workshops und Trainings. 
Außerdem verantwortet er das Produkt Management und kümmert sich um die Weiterentwicklung 
der Softwareprodukte. 
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Christian Tauchmann ist erster Ansprechpartner für unsere Kunden, wenn es um das Thema SAP/
SharePoint-Integration geht. Außerdem unterstützt er den technischen Support. Bevor er 2015 
zum Team Theobald kam, war der diplomierte Verwaltungswissenschaftler einige Jahre als SAP-
Anwendungsberater tätig. 

Track 4 ■ Raum 8/9

Data-to-the-Sky oder ERP-Migration in die Cloud

Axel Peters, CIO, Popken Fashion Services GmbH

Matthias Breitenstein, Business Consultant, BE-terna GmbH

Mit der Ablösung diverser on-premise Applikationen durch Dynamics 365 stellt sich die 
Herausforderung, sowohl Stamm- als auch Bewegungsdaten in die Cloud zu migrieren. Wir zei-
gen Erfahrungen und Lösungsansätze, wie man diesen Elefanten durch das Nadelöhr (die WAN-
Anbindung) bekommt.

Axel Peters ist seit 2015 CIO der Popken Fashion Group. Über Stationen bei Tchibo und New 
Yorker hat er seit 20 Jahren Erfahrung im IT-Retail-Umfeld gesammelt. 

Matthias Breitenstein ist Projektleiter der BE-terna GmbH im Projekt bei der Popken Fashion 
Services GmbH.

Track 5 ■ Raum 10/11

Datenbankperformance as a Service – wie ist das möglich? 

Michael Roedeske, Geschäftsführer, webtelligence IT consulting GmbH 

Mit welchen Kennzahlen kann die Datenbank Performance und somit das Antwortverhalten des 
Microsoft SQL Server nachhaltig bestimmt und gemessen werden? Worin liegt der Unterschied zum 
einfachen Überwachen des Ressourcenverbrauchs und wie bestimmt sich daraus ein Performancewert 
und somit der Mehrwert für den Anwender? Sehen Sie an konkreten Beispielen aus der Praxis, wie 
die webtelligence IT consulting GmbH in Partnerschaft mit DBPLUS „Datenbankperformance as a 
Service“ als pauschalierte Dienstleistung erbringt, worin die technische Herausforderung besteht und 
mit welchen Maßnahmen es applikationsunabhängig umgesetzt wird. 

Michael Roedeske absolvierte 1998 als staatlich geprüfter Informatiker die Akademie für 
Datenverarbeitung in Böblingen. In den ersten Berufsjahren befasste er sich mit Aufgabenstellungen 
zur IT-Infrastruktur im Umfeld kaufmännischer Softwarelösungen. In den folgenden Jahren über-
nahm er in diesem Bereich Tätigkeiten als technischer Berater für Oracle, Microsoft SQL Server und 
Dynamics AX. Als geschäftsführender Gesellschafter der webtelligence IT consulting GmbH bie-
tet er professionelle Dienstleistungen und Produkte zur Datenbank. Performanceüberwachung und 
Daten Replikation aus dem Hause DBPLUS, sowie zur Testautomatisierung für Microsoft Dynamics 
AX/365FO/CRM das Produkt Executive Automats von XPLUS. 
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15:15 Uhr – 16:00 Uhr

Track 1 ■ Raum 4/5

Azure Black Magic – IT mit anderen Regeln: flexible 
Optimierungsmöglichkeiten von Preis, Leistung und Agilität

Patrick Heyde, Cloud Specialist, Microsoft Deutschland GmbH

Das Azure Black Magic Training gibt es in unterschiedlichen Varianten für Techniker, Vertriebler und 
für Manager. Am Thema Cloud kommen wir nicht mehr vorbei. Ist man in der Evaluierung und es fällt 
der Satz „Cloud ist teurer als on premises…“ Mhnnn komisch, dann liegt es vielleicht an den ande-
ren IT-Regeln von Cloud. Querdenken ist angesagt mit der Möglichkeit IT Kosten zu dezimieren bei 
gleicher Qualität und gesteigerter Agilität. Bsp: http://aka.ms/Azure-Black-Magic

Patrick Heyde ist Cloud Specialist bei Microsoft und hat eine weit zurückreichende Cloud-Erfahrung, 
angefangen von BPOS, später Office365, Azure, PowerBI und Dynamics365. Seit 2007 arbeitet er bei 
Microsoft bspw. als Business Lead Azure Partner Solution sowie als Technical Evangelist Azure oder 
als Cloud Solution Architekt, um nur einige Positionen aufzuzählen. In Kundenprojekten findet man 
ihn immer wieder in den Themenbereichen Azure & BI an, mit diversen Anwendungsprogrammen, die 
er auf der Plattform bereitgestellt hat wie SharePoint, Datenbanken, CRM, oder Drittenanwendungen 
wie SAP. Sein Spezialgebiet ist die Architekturberatung, Migration, Automatisierung, Optimierung so-
wie die Themen: Aufbau von Business-Modellen mit disruptiven Eigenschaften und natürlich sein 
liebstes Thema „Neue verrückte Szenarien entwickeln, die einfach funktionieren, die sich keiner vor-
stellen kann, natürlich auf und mit der Microsoft Cloud Plattform“. In der Rolle des Cloud Specialist 
unterstützt er Kunden von Cloud-Readiness Training bis hin zur Projektimplementierung.

Track 2 ■ Plenum

Service Adoption – Teams Einführung mit 
integriertem Technik- und Change-Ansatz

Frank Carius, Enterprise Architekt / Partner, Net at Work GmbH

Angelina Westerkamp, Change-Management Consultant, Net at Work GmbH

Der Service Adoption Ansatz verfolgt das Ziel, eine nachhaltige Nutzung neuer Tools im Unternehmen 
zu erreichen. Ausschlaggebend ist dabei der Fokus auf die Mitarbeiter und die Entwicklung ihrer 
digitalen Kompetenzen. Erfahren Sie, wie wir technische Excellence, Best Practices und Change-
Management in unseren Kunden-Projekten integriert umsetzen.

Frank Carius, Dipl. Ing (BA) für technische Informatik, ist Mitbegründer des Systemintegrators 
und Softwarehauses Net at Work GmbH in Paderborn und einer der wenigen MVP für Skype for 
Business in Deutschland. Seine Schwerpunkte umfassen die Systemberatung und Projektleitung im 
Bereich Unified Communications, insbesondere die Planung, Implementierung und Migration von 
Microsoft Exchange, Skype for Business und Teams. Frank Carius publiziert regelmäßig auf der be-
kannten Website www.msxfaq.de.

Angelina Westerkamp, Consultant Change Management, begleitet Kunden-Projekte mit einer ge-
zielten Change-Management-Strategie. Sie begeisterte Anwender mit gezielten Maßnahmen, die 
somit den Vorteil des digitalen Arbeitsplatzes erkennen.
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Track 3 Raum 6/7

Mit PowerBI Datenpotenziale voll ausschöpfen! Mit 
einfachen Schritten das meiste aus Ihren Daten holen! 
Datenanalysen und Business Intelligence leicht gemacht.

Luana Handl, Analytics Lead, Microsoft Deutschland GmbH

Der Einsatz von PowerBI ist vielfältig und Daten sind das Rohöl des 21. Jahrhundert. In diesem 
Vortrag geben wir Ihnen Einblick in die Vielfältigkeit von PowerBI und zeigen, wie Sie ganz konkret 
mit wenig Aufwand zu mehr Business Insights gelangen und somit wichtige relevante Trends für die 
Zukunft Ihres Unternehmens erkennen.

Seit über 10 Jahre ist Luana Handl im Bereich Business Intelligence tätig und leitete diverse Teams im 
Bereich BI/Analytics sowie große BI-Projekte bei Kunden, die sie konzipierte und erfolgreich implemen-
tierte. Bevor sie ihre Karriere bei Microsoft gestartet hat, war sie zuletzt als Head of Business Intelligence 
and Marketing Solutions bei einem Marketing Dienstleister aus dem deutschen Mittelstand tätig.

Track 4 Raum 8/9

Repair 4.0 / Mobile Service

Michael Horn, Senior Consultant Operations, J.M. Voith SE & Co. KG

Im Rahmen der Projekte „Repair 4.0“ und „Mobile Service“ will Voith seine weltweiten Service Prozesse 
kontinuierlich verbessern. Hierbei stehen sowohl Inhouse wie auch Field Service Prozesse im Fokus. Ziel 
ist es dabei, eine möglichst papierlose Abwicklung der Prozesse zu ermöglichen. Dies wird unter ande-
rem durch den Einsatz von mobilen Devices wie Tablets und Smartphones erreicht. Ebenfalls im Scope 
des Projekts ist die Anbindung einer Planungssoftware der Fa. Innosoft, die eine grafische Planung der 
Service-Einsätze erlaubt. In dem Vortrag soll die komplette Prozesskette von der Schadmeldung des 
Kunden über ein Web-Portal bis zur Wieder-Auslieferung der überholten Equipments dargestellt werden.

Michael Horn ist seit 2006 bei der Fa. Voith beschäftigt. Derzeit ist er als Senior Consultant Operations 
und als Regional Business Partner EMEA eingesetzt. Im Rahmen seiner beruflichen Tätigkeit betreut 
er seit 2002 die über 40 Voith Turbo Auslandsgesellschaften, die alle gemeinsam NAV als ERP System 
einsetzen.

Track 5 ■ Raum 10/11

Hacker, Datenspione und IT-Angriffe

Matthias Nehls, Geschäftsführer, Deutsche Gesellschaft für Cybersicherheit mbH & Co. KG

Jedes Unternehmen ist täglich Ziel von etwa 200 Hacker-Angriffen. Das betrifft kleine und mit-
telständische Betriebe genauso wie nationale Unternehmen und Global Player. In den meisten 
Fällen bemerken Firmen die Attacken auf ihr Netzwerk, ihr WLAN oder ihre App viel zu spät. Die 
Folgen sind jedoch immer gravierend. Jährlich entstehen offiziell 16 Milliarden Euro Schaden durch 
Datendiebstahl. Die Dunkelziffer ist wesentlich höher.

Dieser Vortrag gibt einen Überblick darüber, welche Schwachstellen es Hackern ermöglichen, in 
IT-Systeme einzudringen und wie eine permanente Überwachung aller Domains und dadurch die 
Erkennung von Schwachstellen möglich ist.
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Track 3 Raum 6/7

Mit PowerBI Datenpotenziale voll ausschöpfen! Mit 
einfachen Schritten das meiste aus Ihren Daten holen! 
Datenanalysen und Business Intelligence leicht gemacht.

Luana Handl, Analytics Lead, Microsoft Deutschland GmbH

Der Einsatz von PowerBI ist vielfältig und Daten sind das Rohöl des 21. Jahrhundert. In diesem 
Vortrag geben wir Ihnen Einblick in die Vielfältigkeit von PowerBI und zeigen, wie Sie ganz konkret 
mit wenig Aufwand zu mehr Business Insights gelangen und somit wichtige relevante Trends für die 
Zukunft Ihres Unternehmens erkennen.

Seit über 10 Jahre ist Luana Handl im Bereich Business Intelligence tätig und leitete diverse Teams im 
Bereich BI/Analytics sowie große BI-Projekte bei Kunden, die sie konzipierte und erfolgreich implemen-
tierte. Bevor sie ihre Karriere bei Microsoft gestartet hat, war sie zuletzt als Head of Business Intelligence 
and Marketing Solutions bei einem Marketing Dienstleister aus dem deutschen Mittelstand tätig.

Track 4 Raum 8/9

Repair 4.0 / Mobile Service

Michael Horn, Senior Consultant Operations, J.M. Voith SE & Co. KG

Im Rahmen der Projekte „Repair 4.0“ und „Mobile Service“ will Voith seine weltweiten Service Prozesse 
kontinuierlich verbessern. Hierbei stehen sowohl Inhouse wie auch Field Service Prozesse im Fokus. Ziel 
ist es dabei, eine möglichst papierlose Abwicklung der Prozesse zu ermöglichen. Dies wird unter ande-
rem durch den Einsatz von mobilen Devices wie Tablets und Smartphones erreicht. Ebenfalls im Scope 
des Projekts ist die Anbindung einer Planungssoftware der Fa. Innosoft, die eine grafische Planung der 
Service-Einsätze erlaubt. In dem Vortrag soll die komplette Prozesskette von der Schadmeldung des 
Kunden über ein Web-Portal bis zur Wieder-Auslieferung der überholten Equipments dargestellt werden.

Michael Horn ist seit 2006 bei der Fa. Voith beschäftigt. Derzeit ist er als Senior Consultant Operations 
und als Regional Business Partner EMEA eingesetzt. Im Rahmen seiner beruflichen Tätigkeit betreut 
er seit 2002 die über 40 Voith Turbo Auslandsgesellschaften, die alle gemeinsam NAV als ERP System 
einsetzen.

Track 5 ■ Raum 10/11

Hacker, Datenspione und IT-Angriffe

Matthias Nehls, Geschäftsführer, Deutsche Gesellschaft für Cybersicherheit mbH & Co. KG

Jedes Unternehmen ist täglich Ziel von etwa 200 Hacker-Angriffen. Das betrifft kleine und mit-
telständische Betriebe genauso wie nationale Unternehmen und Global Player. In den meisten 
Fällen bemerken Firmen die Attacken auf ihr Netzwerk, ihr WLAN oder ihre App viel zu spät. Die 
Folgen sind jedoch immer gravierend. Jährlich entstehen offiziell 16 Milliarden Euro Schaden durch 
Datendiebstahl. Die Dunkelziffer ist wesentlich höher.

Dieser Vortrag gibt einen Überblick darüber, welche Schwachstellen es Hackern ermöglichen, in 
IT-Systeme einzudringen und wie eine permanente Überwachung aller Domains und dadurch die 
Erkennung von Schwachstellen möglich ist.
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Matthias Nehls ist der Geschäftsführer der Deutschen Gesellschaft für Cybersicherheit mbH & Co. KG 
und verfügt über zwölf Jahre Erfahrung im IT Security-Bereich. Der Fokus seiner Arbeit liegt auf der 
Sensibilisierung von Unternehmen, national und international, in Bezug auf deren Schwachstellen im 
IT-Bereich.

16:15 Uhr – 17:00 Uhr

Plenum

Keynote: Mitkommen und Muster brechen

Dr. Stefan Kaduk und Dr. Dirk Osmetz, Geschäftsführer, Musterbrecher Managementberater

In der Management-Rhetorik betonen wir längst das Ende der stabilen und eindeutigen Welt. Man 
spricht von Disruptionen in der VUCA-Welt und fordert Innovationskraft und Agilität. Das faktische 
Handeln in Organisationen zeigt jedoch etwas anderes: Oft hält man umso mehr an alten Mustern 
fest, je lauter die Veränderungs- und Innovationsrhetorik wird. 

Doch welche gefährlichen Nebenwirkungen haben eine einfallslose Management-Professionalität 
und ein Denken in der ewig gleichen Logik? Wann hören wir endlich damit auf, nach immer neuen 
Tools zu suchen, die häufig das Falsche noch »perfekter« machen?

Diesen Fragen gehen Dirk Osmetz und Stefan Kaduk seit 2001 forschend und beratend auf den 
Grund. Auf diesem Weg haben sie Menschen und Organisationen kennengelernt, die die klassischen 
Muster in Führung und Zusammenarbeit gebrochen haben. Im Zuge der Analyse von 80 Beispielen 
und nach fast 1.000 narrativen Interviews in verschiedenen Branchen und Organisationstypen haben 
sie gelernt: Je »weicher« ein Thema, desto unwirksamer ist die klassische Prozesslogik. Gefragt sind 
Experimente, die freilich etwas ganz anderes sind als blindes Ausprobieren. Der Musterbruch ist zu-
dem kein Selbstzweck. Denn es geht darum, mit den stetig zunehmenden Überraschungen besser 
umgehen zu können.

Dirk Osmetz und Stefan Kaduk sind promovierte Wirtschaftswissenschaftler und arbeiten an der 
Schnittstelle von universitärer Forschung und Beratung. Sie interessieren sich für Unternehmen und 
Führungskräfte, die klassische Muster von Management, Organisation und Zusammenarbeit durch-
brochen haben. Vor zwölf Jahren gründeten sie die Musterbrecher® Managementberater. Seit 2006 
sind bislang drei Publikationen und ein Dokumentarfilm entstanden. Das Team bietet verschiedene 
Impuls-, Workshop- und Beratungsformate im Rahmen der experimentellen Führungskultur- und 
Organisationsentwicklung an. Mehr unter: musterbrecher.de

17:00 Uhr – 17:30 Uhr

Plenum

Closure. Verlosung der Gewinne unter den 
Teilnehmern, die Feedbackbögen abgeben

Verabschiedung 

Ralph Alkemade,  
Sprecher des Vorstands des Microsoft Business User Forum e.V.

Programm Mittwoch, 8. Mai
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Platin Sponsor

All for One Group AG 
Unser Anspruch ist: für unsere Kunden die smartesten digitalen Geschäftsprozesse und 
Workspaces zu gestalten, mit maximaler Datensicherheit. Die renommierte ISG Provider Lens sagt 
über uns: „Der Anbieter verfügt über Prozess-Know-how und dedizierte Lösungen mit außerge-
wöhnlichem Deep Dive in SAP- und Microsoft Lösungen. All for One ist einer der ,Schlüsselpartner‘ 
in den Cloud-Ökosystemen von SAP und Microsoft für die lokale Industrie.“

Die All for One Group beschäftigt über 1.800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Zu unseren Kunden 
gehören rund 2.000 mittelständisch geprägte Unternehmen in Deutschland, Österreich und der 
Schweiz.

Bechtle AG
Mit 70 IT-Systemhäusern in Deutschland, Österreich und der Schweiz sowie IT-Handelsgesellschaften 
in 14 Ländern Europas ist Bechtle ein starker Partner für zukunftsfähige IT-Architekturen. Gegründet 
1983, beschäftigt der Konzern mit Hauptsitz in Neckarsulm derzeit rund 10.000 Mitarbeiter. 

Bechtle verbindet Erfahrung und Stabilität mit lokaler Präsenz und Flexibilität. Wir verfügen über 
ein beispielloses Netzwerk an Experten und Partnerschaften mit allen namhaften Herstellern. 
Spezialisierte Systemhäuser und Competence Center bündeln zusätzliches Know-how. Mit einem 
umfassenden Angebot von der Beschaffung bis zum Betrieb sorgen wir für stabile Systeme, siche-
re Daten und eine zukunftsfähige IT-Infrastruktur.

Als umsetzungsstarker Dienstleister für zukunftsfähige IT-Architekturen ist uns die klassische IT-
Infrastruktur so wichtig wie die aktuellen Themen Digitalisierung, Cloud, Modern Workplace, 
Security und IT als Service.

Gold Sponsor

AppSphere AG 
Die AppSphere AG realisiert moderne IT-Arbeitsplatzlösungen und unterstützt ihre Kunden bei der 
digitalen Transformation für zukunftsfähige Geschäftsprozesse. Unter der Devise „Wir machen da 
weiter, wo andere aufhören!“ versteht sich die AppSphere AG als Digital Workplace Spezialist und 
Innovationspartner, der individuelle Begleitung weit über die reine Beratungsleistung hinaus bietet. 
Mittels ganzheitlicher Betrachtung der jeweiligen Anforderungen, langjähriger Expertise und tief-
greifendem Technologiewissen realisiert das Unternehmen den Modern Workplace. Dieser ermög-
licht ein agiles, sicheres und effizientes Arbeiten, die Produktivitätssteigerung der Mitarbeiter und 
infolgedessen eine erhöhte Wirtschaftlichkeit sowie Wettbewerbsfähigkeit von Unternehmen. 

Namhafte mittelständische und Großunternehmen verschiedenster Branchen, u. a. GRENKE 
Leasing, Hornbach, Kathrein, Klinikum Ingolstadt, Landeshauptstadt München, mainova sowie 
MediaMarktSaturn, vertrauen bereits auf die AppSphere AG. Dieses Vertrauen wird untermauert 
durch verschiedenste Auszeichnungen anerkannter Marktforschungsunternehmen. 

Seit Gründung im Jahr 2010 befindet sich der Hauptsitz der AppSphere AG in Ettlingen, Teil 
der Technologieregion Karlsruhe. Seiner Verantwortung für den Standort sowie die regionale 
Nachwuchsförderung wird das Unternehmen u. a. als aktives Mitglied im CyberForum e. V., aber 
auch als Sponsor diverser Aktivitäten rund um Karlsruhe gerecht. 

Wir digitalisieren Arbeitswelten.

Sponsoren
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http://bechtle.com
https://www.appsphere.com


40 mbuf Jahreskongress 2019

Axians IT Solutions GmbH
Die Axians IT Solutions GmbH ist ein herstellerunabhängiges IT-Haus und gehört zu Axians, der 
globalen Marke für ICT-Lösungen von VINCI Energies. Das Portfolio der Axians IT Solutions bein-
haltet alle Komponenten der Core ICT-Anforderungen und bietet Lösungen für die Anforderungen 
der digitalen Transformation. Stets individuell und bedarfsgerecht auf die Bedürfnisse der Kunden 
abgestimmt. Nach einer integrativen Methodik unterstützen die Axians IT Solutions-Spezialisten 
dabei, Technologien und Applikationen genau nach Bedarf zu nutzen und ihre Prozesse zu opti-
mieren. Dies eröffnet den Kunden neue Chancen, ihre Geschäftsmodelle schnell und agil auf die 
digitalen Herausforderungen auszurichten und weitere Marktpotenziale zu erschließen.

Consulting4IT GmbH
Consulting4IT fokussiert sich als Systemintegrator auf die Hersteller MATRIX42, EgoSecure, 
Nexthink und VARONIS. Das Themenspektrum der MATRIX42 reicht von Service Management 
über Client Management bis hin zu Mobile Management. Mit EgoSecure am Client und VARONIS 
auf dem Server stellen wir den Schutz Ihrer unstrukturierten Daten sicher. Nicht zuletzt setzen wir 
mit Nexthink die Analyse Brille für Ihre Clients auf. Als MATRIX42- und Nexthink Performing Partner 
haben wir zum wiederholten Male die Auszeichnung „Erfolgreichster Partner 2018“ erhalten. Auch 
bei VARONIS sind wir mit dem höchsten Partner Status ausgezeichnet.

edoc solutions ag
Die edoc solutions ag ist Spezialist für Softwarelösungen und Dienstleistungen rund um das 
Management unternehmensweiter Informationen. Als Microsoft Gold Application Development 
Partner hat sich das Unternehmen zudem, neben der Standard Produktentwicklung basierend 
auf dem Microsoft .NET Framework [C#], auch auf Produkt- und Lösungsentwicklungen für die 
Microsoft Dynamics® ERP Plattformen (365, AX, NAV und BC) spezialisiert. edoc kombiniert dabei 
das eigene Know-how aus seiner über 20-jährigen ECM Erfahrung im Umgang mit Dokumenten 
und Geschäftsprozessen in den ERP Systemen Microsoft Dynamics®. Auf dieser Basis entwickelt 
edoc standardisierte ECM Lösungen für Microsoft Dynamics® ERP, berät Kunden im Umgang mit 
Dokumenten und Prozessen, liefert und installiert Lösungen und richtet diese entsprechend den 
Kundenwünschen und den edoc Best Practice Erfahrungen ein. Ein Microsoft Dynamics® ERP ge-
schultes Team von Professional Service Mitarbeitern, mit dediziertem ERP Know-how, steht dem 
Kunden dabei jederzeit gerne zur Verfügung.

msg services ag
Als IT-Service- und Consultingpartner entwickelt die msg services ag innovative Lösungen 
von hoher Leistungsqualität, mit denen unsere Kunden einen dauerhaften Mehrwert in ihrem 
Business entwickeln. Wir gehören zur msg-Gruppe – einem der bedeutendsten IT-Beratungs- und 
Systemintegrationsunternehmen im deutschsprachigen Raum. Herstellerunabhängig ausgerich-
tet reichen unsere Kernkompetenzen von der Prozessberatung über Infrastrukturlösungen bis zu 
Betriebs- und Anwendungsservices. Während wir über eigene Rechenzentren in Ismaning kun-
den-individuell gestaltbare Hosting-Services bis zum vollständigen Outsourcing anbieten, ist unser 
Consulting-Bereich von besonderen Kompetenzen für Microsoft- und Citrix-Lösungen geprägt.

Net at Work GmbH
Wir leben für neue Technologien und stehen unseren Kunden als Systemintegrator mit Lösungen und 
Werkzeugen für die digitale Kommunikation und Zusammenarbeit beratend und auf Augenhöhe zur 
Seite. Unser gemeinsames Ziel ist das „neue Arbeiten der Zukunft“, und unser Schwerpunkt liegt 
dabei auf der Microsoft Kollaborationsplattform bestehend aus Office 365, SharePoint, Exchange, 
Skype for Business sowie Microsoft Azure als cloudbasierte Entwicklungsplattform. 

Wir unterstützen die Einführung von neuen Lösungen und den Betrieb mit unseren Managed 
Services, ob in der Cloud oder on Premises. Als Microsoft Partner mit fünf Gold-Kompetenzen zäh-
len wir zu den Top-Partnern in Deutschland und arbeiten direkt mit Microsoft zusammen, was die 
permanente Einarbeitung in neueste Lösungen mit sich bringt.

Sponsoren

https://www.axians.de/de/
https://consulting4it.de/
https://edoc.de/
https://www.msg-services.de
https://www.netatwork.de/
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Rödl Dynamics AG 
Rödl & Partner – Der agile Kümmerer für mittelständisch geprägte Weltmarktführer

Als Rechtsanwälte, Steuerberater, Unternehmens- und IT-Berater und Wirtschaftsprüfer sind wir an 
111 eigenen Standorten in 51 Ländern vertreten. Unsere Mandanten vertrauen weltweit unseren 
4.700 Kolleginnen und Kollegen.

Ihr Vorteil: Unsere interdisziplinäre Beratung 
Unsere Unternehmens- und IT-Berater arbeiten eng mit den Rödl & Partner Geschäftsfeldern 
Rechtsberatung, Steuerberatung und Wirtschaftsprüfung zusammen: Dieses gebündelte Wissen 
sichert Ihren langfristigen Unternehmenserfolg. 

Microsoft Dynamics 365 (ehemals Dynamics AX) ist eine Lösung für den gehobenen Mittelstand 
und Großunternehmen. Als Microsoft Gold zertifizierter Partner stärken wir Ihr Unternehmen mit 
passgenauen IT-Lösungen rund um Microsoft Dynamics 365: ob Strategie, Implementierung 
Ihres Microsoft ERP- oder CRM-Systems, Service oder umfassende IT-Beratung im laufenden 
Betrieb – wir begleiten Sie durch alle Phasen des Prozesses. Hierbei stehen Datenqualität und 
Auswertungsmöglichkeiten an erster Stelle.

SoftwareONE Deutschland GmbH
SoftwareONE unterstützt Unternehmen bei der digitalen Transformation in den folgenden Bereichen:

 ■ Future Data Center: Flexibilität und Skalierbarkeit für die sich ändernden 
Geschäft sanforderungen.

 ■ Future Workplace: Geschäftsproduktivität erhöhen und fortwährende Kommunikation mit 
Kooperationen rund um die Welt ermöglichen.

 ■ Business Network & Security: Proaktive Sicherheit rund um Risiko- und 
Compliance- Management.

Zu den Service-Angeboten von SoftwareONE gehören Software- und Cloud-Portfolio Management.
SoftwareONE nutzt eine bewährte Methodik, um Sie von der Planung über die Migrationsphase bis 
hin zu einem kontinuierlichen Managed Service zu unterstützen.

 ■ Software Procurement Services: Ideale Softwarelösungen mit maximaler Rendite.
 ■ SoftwareONE Technology Services: Perfektionierte End-to-End-Lösungen, die Advisory, 

Delivery und Support umfassen.
 ■ SAM Services: Verschiedene Dienstleistungsstufen rund um Ihren 

Software- Lizenzierungs prozess.
 ■ PyraCloud: Proaktiver und ganzheitlicher Überblick über das komplette Software-Portfolio.
 ■ ZeroTouch from SoftwareONE: Automatisiertes und integriertes Software-Lifecycle- und 

Lizenzmanagement.

webtelligence IT consulting GmbH
Die webtelligence IT consulting GmbH bietet professionelle Dienstleistungen rund um die Microsoft 
SQL Server, Oracle und PostgreSQL Datenbankplattform auf dem Gebiet der Performance 
Analyse, der Optimierung und des Performance Managements sowie der Daten-Replikation und 
vertreibt als DBPLUS™ Deutschland intuitive und effiziente Softwarelösungen in diesen Bereich. Im 
Umfeld von Microsoft Dynamics AX/CRM/365 beraten wir im Besonderen zu Fragen der Business 
Process Automation, der Testautomatisierung und des Performance Testing und unterstützen da-
bei den gehobenen Mittelstand sowie national und international ausgerichtete Unternehmen und 
Organisationen bei der Implementierung der Executive Automats Softwarelösung aus dem Hause 
XPLUS.

https://www.roedl.de/
https://www.softwareone.com/
http://www.webtelligence-itc.net/
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Bronze Sponsor

almanic AG
Wir, die alnamic AG, implementieren Unternehmenslösungen zur durchgängigen Abbildung von 
Geschäftsprozessen. Als Systemintegrator setzen wir dabei auf leistungsfähige Standardsoftware 
namhafter Hersteller. Unser Lösungsportfolio umfasst die Microsoft Dynamics 365 Enterprise 
Plattform und moderne Internet-of-Things (IoT) und Industrie 4.0 Anwendungen auf Basis von 
Microsoft Azure.

Mit mehr als 100 Dynamics Spezialisten haben wir in den vergangenen Jahren über 200 Projekte 
für mittelständische Unternehmen jeder Größenordnung im In- und Ausland realisiert. Mittels 
IoT Technologie konnten dabei bereits zahlreiche Geräte und Anlagen in die Prozesslandschaft 
unserer Kunden integriert werden. Unsere Kunden sind vor allem aus den Branchen Diskrete 
Fertigung, Handel/Distribution und projektorientierte Dienstleister. Dabei bieten wir Lösungen 
für High-Tech/Elektronikfertigung, Stahl-, und Metallhandel sowie Stahl-Service-Center, Coil- 
und Rollenverarbeitung für Papier, Folie und Metall, Integriertes Product Lifecycle Management, 
Connected Field Service und Automotive Anwendungen.

dox42 GmbH
dox42 ist ein innovatives Softwareprodukt zur Dokumentenautomation und Datenintegration – fle-
xibel, mächtig und intuitiv. dox42 ermöglicht es, automatisiert komplexe Dokumente zu generie-
ren und dabei Daten, Bilder, Tabellen, dynamische Diagramme, QR-Codes und Textbausteine aus 
unterschiedlichen Datenquellen wie SharePoint, Datenbanken, Microsoft Dynamics 365, NAV, AX 
und CRM, SAP, WebServices oder Excel einzubinden. Mit den dox42 Microsoft Office Add-Ins kön-
nen auch Business User Dokumentvorlagen im einheitlichen Corporate Design schnell und flexibel 
gestalten.

Der dox42 Server lässt sich als Softwarebaustein in SharePoint, Websites, Anwendungen, CRM 
oder ERP-Systeme und Workflows nahtlos integrieren.

Sana Commerce EMEA B.V.
Sana Commerce liefert B2B E-Commerce-Lösungen, die mit Microsoft Dynamics und SAP-
Lösungen helfen, Großhändlern und produzierenden Unternehmen erfolgreich ihr Online-Business 
zu betreiben und dadurch zu wachsen. Mit mehr als 20 Jahren Erfahrung auf dem Gebiet des 
E-Commerce und einem weltweiten Netzwerk von mehr als 130 Partnern bietet Sana alle 
Services und Dienstleistungen, die notwendig sind, um im Online-Geschäft erfolgreich zu sein. 
Diese Dienstleistungen umfassen die Beratung über Search Engine Optimization (SEO), Online-
Marketing, Hosting, Online-Zahlungssysteme und Grafik-Design.

Wir teilen regelmäßig Updates zum Thema e-Commerce, unseren Produkten sowie Tipps und 
Tricks auf Xing, Twitter, Facebook, und LinkedIn. 

Yo u r  D y n a m i c s  E x p e r t s
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http://www.alnamic.com
http://www.dox42.com/de
https://www.sana-commerce.com
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secion GmbH
Secion bietet seinen Kunden seit 2004 die Möglichkeit, Geschäftsdokumente selbst zu erstellen, zu 
konvertieren und Format- und Medien unabhängig automatisch zu versenden – ohne SSRS. Dazu 
wird mit Lasernet auf ein hochperformantes Input & Output Management System mit Formulardruck 
gesetzt. 

Die hervorragende Dynamics Integration von Lasernet ergänzt wichtige Funktionen, die 
nicht zur Kernkompetenz eines ERP-Systems gehören. Dazu gehört ein intuitiv zu bedienen-
der Formulardesigner, mit dem jeder Nutzer Formulare selbst erstellen kann. Als ”One fit’s all” 
Middleware können Daten aber nicht nur ausgedruckt, sondern auch gewandelt in unterschied-
lichste Formate über beliebige elektronische Medien ausgegeben oder eingelesen werden. Die 
seit 1995 in Skandinavien entwickelte Software ermöglicht so auch Funktionen wie E-Mailing, 
Archivierung, Etikettendruck, Workflow, Datenkonvertierung, Eingangsdokumenten Verarbeitung 
inkl. OCR, Azure, XML, Sharepoint, EDI, ftp usw. Es wurden bereits weltweit mehr als 400 Microsoft 
Dynamics Rollouts bei Unternehmen und Organisationen mit Lasernet erfolgreich umgesetzt.

Theobald Software GmbH
Seit der Gründung im Jahr 2004 hat sich die Theobald Software GmbH zum führenden Anbieter 
für SAP-Integrationslösungen mit über 2.500 Kunden weltweit und vier Standorten in Stuttgart, 
Seattle, Hong Kong und Paris entwickelt.

Unsere Produkte ermöglichen die Integration aller gängigen Drittsysteme mit SAP. Während wir uns 
traditionell darauf konzentriert haben, die Microsoft-Welt mit SAP zu verbinden, haben wir unser 
Produktportfolio in den letzten Jahren kontinuierlich um Szenarien und Systeme außerhalb von 
Microsoft erweitert. Neben Microsoft SQL Server, Power BI, Azure SharePoint On-Premises und 
SharePoint Online arbeiten unsere Produkte mit Data Warehouse Lösungen von Oracle, Teradata, 
SAP HANA und EXASolution sowie BI-Lösungen von Tableau, Qlik und BOARD. Darüber hinaus 
bieten wir SAP-Integration für Analysetools wie Alteryx und CRM-Lösungen wie Salesforce.

Varonis Systems GmbH
Varonis ist ein Pionier in Sachen Datensicherheit und -analytik, der sich von den konventionel-
len Cybersicherheitsunternehmen dadurch unterscheidet, dass Varonis sich auf den Schutz 
von Unternehmensdaten konzentriert. Dazu gehören sensible Dateien und E-Mails; vertrauliche 
Kunden-, Patienten- und Mitarbeiterdaten; Finanzunterlagen; strategische Pläne und Produktpläne 
sowie anderes geistiges Eigentum.

Die Varonis Data Security Platform erkennt Insider-Bedrohungen und Cyberangriffe durch 
Analyse von Daten, Kontoaktivität und Benutzerverhalten; verhindert und begrenzt das 
Desaster, indem sensible und veraltete Daten gesperrt werden, und sichert effizient einen si-
cheren Zustand mit Automatisierung. Mit dem Fokus auf Datensicherheit bietet Varonis eine 
Vielzahl von Anwendungsfällen, einschließlich Governance, Compliance, Klassifizierung und 
Bedrohungsanalyse.

http://www.formpipe.com/
https://theobald-software.com/
https://www.varonis.com/
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Dinner Sponsor

COMPAREX AG
Als global agierendes IT-Unternehmen mit über 30-jähriger Erfahrung ist COMPAREX einer der 
weltweit führenden Anbieter von IT-Services und einer der Marktführer im Bereich Software-Lizenz-
Management im EMEA-Raum. COMPAREX entwickelt innovative Services, die Kunden dabei 
helfen, Software-Produkte zu verwalten und diese so effizient wie möglich einzusetzen. Ziel ist 
es, die Produktivität der Unternehmen zu maximieren und sie auf ihrem Weg in die digitale Welt 
zu begleiten. Lizenzmanagement, Software-Beschaffung und Cloud-Services bilden die Basis 
des Angebotsportfolios, das durch umfassende Managed Services komplettiert wird. So kann 
COMPAREX Dienstleistungen liefern, die genau auf die Geschäftsanforderungen der Kunden zu-
geschnitten sind.

Gemäß dem Leitgedanken “By Your Side in a Digital World” unterstützt COMPAREX seine Kunden 
dabei, die Chancen und Möglichkeiten der digitalen Transformation voll auszuschöpfen und für sich 
zu nutzen. Seit Anfang Januar ist COMPAREX Teil von SoftwareONE, einem weltweit führenden 
Unternehmen für Software- und Cloud-Portfoliomanagement. Informationen zum Unternehmen fin-
den Sie unter www.softwareone.com.

MRM Distribution GmbH & Co. KG
MRM Distribution: Wir kaufen was! 

Die MRM Distribution unterstützt mit seinen rund 3500 IT-Handelspartnern den digitalen Wandel 
durch rechts-, markt- und herstellerkonformen Ankauf nicht mehr benötigter Softwarelizenzen, 
die bereits offiziell auf Unternehmens- oder Behördenrechnern lief, vollständig deinstalliert und 
nachweislich legal vom Ersterwerber für den EWR beschafft wurde. Die Verwertung ausgedien-
ter Lizenzen schenkt Unternehmen und Behörden reinvestierbares Kapital, das ihr Budget für 
Modernisierungen aufstockt und damit die Migration in die Cloud erleichtert. Damit leistet der 
Handel mit gebrauchter Software einen wichtigen Beitrag, um kostenbewusste Unternehmen 
möglichst früh von den Vorteilen der Digitalisierung profitieren zu lassen. Ohne Konzessionen bei 
Zuverlässigkeit und Sicherheit im Betrieb eigener Rechenzentren. Sprechen Sie mit uns auf dem 
mbuf Jahreskongress 2019 und profitieren Sie vom Verkauf Ihrer nicht mehr benötigten Microsoft 
On-Premise Lizenzen an die MRM, auch nach dem primären Produktnutzungszyklus. 

A SoftwareONE Company

Sponsoren

http://www.comparex-group.com/
https://www.mrm-distribution.de/
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Vortrags Sponsor 

Avanade Deutschland GmbH
Avanade ist ein führender Anbieter von digitalen Services, Business- und Cloud-Lösungen so-
wie designorientierten Anwendungen. Unsere Spezialisten entwickeln auf Basis des Microsoft-
Ökosystems für jeden einzelnen Kunden die optimale Lösung. Wir von Avanade stehen für fri-
sches und modernes Denken und verfügen über ein ausgeprägtes Technologie-, Business- und 
Branchenwissen. Das macht uns zum Wegbereiter der digitalen Transformation mit dem Ziel: 
Wachstum für unsere Kunden – und deren Kunden. Weltweit arbeiten 30.000 digital vernetzte 
Menschen in 24 Ländern für Avanade: Sie entwerfen in einer Kultur von Kollaboration und Diversität 
jeden Tag gemeinsam kreative Lösungsansätze. Avanade wurde im Jahr 2000 von Accenture LLP 
und der Microsoft Corporation gegründet. Heute gehört das Unternehmen mehrheitlich Accenture. 
Weitere Informationen unter www.avanade.de

Deutsche Gesellschaft für Cybersicherheit mbH & Co. KG
Die Deutsche Gesellschaft für Cybersicherheit mbH & Co. KG ist ein international tätiges, unab-
hängiges Unternehmen mit Sitz in Schuby bei Schleswig, im Norden Deutschlands. Sie testet und 
analysiert IT-Systeme ihrer Kunden, verbunden mit dem Ziel, deren IT-Infrastrukturen vor potenti-
ellen Hacker-Angriffen zu schützen. Dabei deckt sie durch Schwachstellen- und Penetrationstests 
Sicherheitslücken auf. Mit den gewonnenen Erkenntnissen erarbeitet sie gemeinsam mit ihren 
Kunden ein Konzept, um diese Sicherheitslücken sowohl unter wirtschaftlichen, als auch langfris-
tigen Aspekten zu schließen.

Zudem entwickelte die Deutsche Gesellschaft für Cybersicherheit mbH & Co. KG das IT-Security-
Tool cyberscan.io, welches die Funktionen von Schwachstellenscanner, Penetrationswerkzeug und 
OSINT-Scanner vereint.

HSO Enterprise Solutions GmbH
HSO wurde 1989 gegründet und hat sich im Laufe der Jahre mit mehr als 700 Mitarbeitern in 
Europa, Nordamerika und Asien zu einem erfolgreichen Microsoft Solution Integrator entwickelt. 
Mit innovativen und digitalen Technologien steht HSO regional sowie international aufgestell-
ten Kunden aus Einzelhandel, Großhandel/Distribution, Fertigung und Dienstleistungen beratend 
zur Seite. Grundlage hierfür bildet die Cloud-Plattform Microsoft Dynamics 365. Wir verbinden 
Prozess-Know-how mit der gesamten Breite des Dynamics 365 und Azure Portfolios und reali-
sieren dadurch anspruchsvolle Digitalisierungsprojekte auf professionelle Weise. HSO bietet den 
erforderlichen Service, um eine optimale Implementierung, Optimierung und Verwaltung dieser füh-
renden Cloud-Lösung sicherzustellen. Besuchen Sie unsere Website https://www.hso.com/de/ für 
weitere Informationen über HSO oder kontaktieren uns direkt über info-de@hso.com.

https://www.avanade.com/
https://www.dg-cybersicherheit.de/
https://www.hso.com/de/
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Das Partnernetzwerk im Microsoft Business User Forum e. V. (mbuf) 
bietet Dienstleistungs- und Lösungsanbietern die Möglichkeit, sich den 
mbuf Mitgliedern zu präsentieren. Jedes Partnerunternehmen kann sich 
und seine Leistungen im geschlossenen Mitgliederportal vorstellen, 
Referenzprojekte und Ansprechpartner aufführen.

Darüber hinaus sind die Leiter und Mitglieder der mbuf Arbeitsgruppen an 
der Zusammenarbeit mit Partnern interessiert, die AG-Veranstaltungen mit 
relevanten Beiträgen bereichern wollen. Als Mitglied des Partnernetzwerks 
haben Unternehmen Zugang zu dieser attraktiven Zielgruppe in ei-
nem werbefreien Umfeld. Im Gegenzug verpflichten sie sich durch den 
Partnerkodex – welcher Bestandteil des Partner-Vertrages ist – die 
Teilnahme an Veranstaltungen der mbuf Arbeitsgruppen nicht für werbli-
che Aktivitäten zu nutzen.

Weitere Informationen zum Partnernetzwerk finden sich unter mbuf.de/
partnernetzwerk. Der Antrag auf Aufnahme in das Partnernetzwerk kann 
unter mbuf.de/mbuf/downloads heruntergeladen werden. 
Leistungen

Der Partner erhält die Möglichkeit, sich und seine Leistungen im geschlossenen Mitgliederportal und 
in Arbeitsgruppensitzungen des Microsoft Business User Forums e.V. zu präsentieren. Das umfasst 
folgende Möglichkeiten:

1. Vorstellung im geschlossenen mbuf Mitgliederportal
Auf Basis einer von mbuf gestalteten Vorlage erhält der Partner die Möglichkeit, sein Unternehmen 
und dessen Leistungen im Mitgliederportal vorzustellen. Auf dieser Seite kann er auch Termine zu 
Events einstellen, die exklusiv für mbuf Mitglieder veranstaltet werden. Darüber hinaus kann der 
Partner in diesem Portal allgemeine Informationen und die Termine der AG-Sitzungen einsehen.

2. Success Storys mit mbuf Mitgliedern
Sofern der Partner mit mbuf Mitgliedern erfolgreich Projekte durchgeführt hat, kann er diese Projekte 
als – von dem mbuf Mitglied zu autorisierende – Success Story darstellen und von mbuf in das 
Mitgliederportal einstellen lassen.

3. Teilnahme an Arbeitsgruppensitzungen
Über das Mitgliederportal erhält der Partner eine Übersicht über die aktuelle Planung der AG-Termine 
mit den jeweiligen Themenschwerpunkten. AG-Sitzungen finden in der Regel zwei- bis viermal pro 
Jahr an unterschiedlichen Orten statt. Der Partner kann sich auf dieser Basis individuell mit einem AG-
Leiter abstimmen, ob er an einer AG-Sitzung (ggf. nur zeitweise) teilnehmen und einen kurzen Vortrag 
zu Themen, die in der Sitzung behandelt werden, halten kann. Ein Anspruch darauf besteht nicht.

4. Besuch des mbuf Jahreskongresses
Zum Besuch des mbuf Jahreskongresses erhält der Partner zwei Gutscheine für den Kongress 
inklusive der Abendveranstaltung, sofern das Vertragsverhältnis zum Zeitpunkt des Kongresses un-
gekündigt besteht. Weitere Karten kann der Partner gemäß der aktuellen Preisliste erwerben.
Die Teilnahme am Partnernetzwerk und die Teilnahme am mbuf Jahreskongresses als Aussteller und/
oder Vortragsredner sind Gegenstand separater Verträge.

5. Mit der Teilnahme am mbuf Partnernetzwerk werben
Mit der Teilnahme am mbuf Partnernetzwerk darf der Partner in seinen Publikationen in gedruckter 
oder elektronischer Form während der Vertragslaufzeit werben. mbuf stellt dafür das entsprechende 
Signet zur Verfügung, das nicht verändert werden darf. 

Das mbuf Partnernetzwerk

http://mbuf.de/partnernetzwerk
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Das Microsoft Business User Forum e.V. (mbuf) ist die weltweit einzige unabhängige Anwender-
gemeinschaft auf Entscheiderebene, die strategisch und geschäftsorientiert im Dialog mit Microsoft 
dafür arbeitet, die Produkte und Lösungen des Softwareherstellers für den professionellen Einsatz 
zu optimieren. Das im Jahr 2004 gegründete Netzwerk von Anwenderunternehmen sensibilisiert 
Microsoft für die Anforderungen großer Unternehmen und ermöglicht seinen Mitgliedern, in den 
derzeit 13 Arbeitsgruppen praxisnah Themen von IT-Security und Lizenzmanagement bis hin zu 
Microsoft Dynamics zu diskutieren. Die Mitgliedsunternehmen repräsentieren circa zwei Millionen 
Microsoft-Seats.

Die mbuf Arbeitsgruppen:

 ■ CIO Kreis

 ■ Collaboration

 ■ Development

 ■ Dynamics AX

 ■ Dynamics AX – Administration

 ■ Dynamics AX – Finance/Controlling

 ■ Dynamics CRM

 ■ Dynamics NAV

 ■ Enterprise Infrastructure

 ■ Future Technologies

 ■ IT-Security-Management

 ■ License-Management

 ■ Workplace-Management

mbuf Kurzportrait



Microsoft Business User Forum e.V. 
mbuf e.V. – Werner-von-Siemens-Straße 2 – 64319 Pfungstadt

Aktuelle Informationen zum Kongress  
finden Sie auf www.2019.mbuf.de

Folgen Sie #mbufJK19 in
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